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UNTERWEISSENBACHUNTERWEISSENBACH

ALLE  
Sommerschuhe

-30%
nur bis 1. August

Damen – Herren – Kinder

Tel. 07956-7352

Spielzeug-Hits von
Jungdesignerin Seite 8

Beach Finals Zum 22. Mal
finden von14. bis 16.August dieOÖ
Beach Finals in der Badewelt Perg
statt. Seite 25 / Foto: Beach Finals Perg

Graf Bobbys Wunderwelt Eine musikalische Komödie im Stil der Graf Bobby-Filme aus den 60er-Jahren
steht im August auf dem Spielplan des 7. Theatersommers in Grein. Tips verlost 3x2 Premierenkarten! Seite 28 / Foto: Artworkers

Fam. Kollroß, 4274 Schönau, Am Berg 24

im Beerenland

SCHÖNAU

Mühlviertler

Öffnungszeiten unter: 07261/7405

FLOHMARKT

Schuhmode Taschen

24. – 26. Juli

MARKENSCHUHE zu
Sensationspreisen!!

Großer Schuh- und Taschen-

PERG

...bewegt

Fr., 255. Juli
bis 18:00 Uhr

Sa., 266. Juli
bis 12:00 Uhr

Stadtzentrum
PERG SommerSommer
SCHNÄPPCHEN-TAGE
www.stadtmarketing-perg.at
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GRAFFITI-KUNST

Sie bringt Farbe auf graue Flächen:
Streetart-Künstlerin begeistert
WALDHAUSEN/LINZ. Statt auf
graue Betonflächen können
Besucher des Linzer Parkbads
nun in die großen Kulleraugen
einer riesigen Robbe schauen.
Das Graffiti-Bild am 10-Me-
ter-SprungturmbegeistertJung
und Alt. Geschaffen hat das
Werk die gebürtige Waldhaus-
nerin Sabrina Brandstätter
(28), die mit ihren faszinieren-
den Arbeiten immer mehr Auf-
merksamkeit auf sich zieht.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Sieben Tage lang schwebte Sa-
brinaBrandstätterAnfang Juni in
brütender Hitze auf einer Hebe-
bühne vor dem 10-Meter-Turm,
versunken in ihr Werk. „Ich
wollte eigentlich viele Bilder und
Videos vom Arbeitsprozess ma-
chen, aber ich war total im Flow
– ich vergaß Zeit und Raum um
mich herum“, erinnert sie sich.
Die Hingabe der Künstlerin sieht
man an jedem Detail, jeder Farb-
schicht. Die Rückmeldungen der
Badegäste sind sehr positiv.
Begeisterungwar es auch, die die
gebürtige Waldhausnerin, die
bereits seit ihrem 21. Lebensjahr
als Grafikerin selbstständig ist,
vorfünfJahrenzurGraffiti-Kunst
führte. „Freunde von mir waren

bereits in der Szene aktiv und
fragten mich, ob ich das nicht
auch mal ausprobieren möchte.
Das tat ich und ich war sofort
schockverliebt in diese Art der
künstlerischen Gestaltung des
öffentlichen Raums“, so Sabrina
Brandstätter.
Die Street-Art-Kunst war
schließlich auch der Grund, war-
um sie ihren Wohnort vom be-
schaulichen Waldhausen nach
Linz verlegte. „Hier gibt es ein-
fach viel mehr Flächen, die man
legal besprayen darf und man so-
mit diese Kunst ausleben kann.“

Künstlername „Noel Art“
Esdauerte nicht lange, bis aus der
bloßen Duldung, Betonwände
besprühen zu dürfen, aktive
Beauftragungen wurden. Durch
Mundpropaganda und soziale
Medien machte schnell die Run-
de, dass hier unter dem Namen
„Noel Art“ eine begabte junge

Frau am Werk ist, die graue
Wände in faszinierende Kunst-
werke verwandelt, die Ge-
schichten erzählen.
Mittlerweile zieren ihre Werke
Privathäuser, Gastgärten, Res-
taurants, und die Nachfrage
wächst stetig. Heuer wurde die
28-Jährige sogar gemeinsam mit
anderen Graffiti-Künstlern in die
spanische Stadt Malaga einge-
flogen, wo sie die Fassade eines
Tattoo-Studios künstlerisch ge-
stalten durfte.
„Ich bin so glücklich, dass ich
meine Leidenschaft nun beruf-
lich ausüben kann und so tolle
Rückmeldungen bekomme. Ich
lebe meinen Traum und habe den
schönsten Job der Welt!“, er-
zählt sie – und die Freude, die in
jeder Silbe mitschwingt, lässt
keinen Zweifel daran, dass die-
ser Satz direkt aus dem Herzen
kommt. Gemalt habe sie eigent-
lich, seit sie denken kann. „Ich

war eines dieser Kinder, das im-
mer einen Stift in der Hand hatte
und vor sich hinzeichnete und
-malte“, erinnert sich die Künst-
lerin. Ihre Eltern, selbst sehr
kreative Menschen, sowie Leh-
rerinnen und Lehrer erkannten
das Talent und förderten undmo-
tivierten sie.

Ausstellung in Salzburg
Neben ihrer Graffiti-Kunst wid-
met sich Brandstätter auch mit
Leidenschaft der Ölmalerei auf
Leinwand. Heuer wurde sie so-
gar eingeladen, an der Ausstel-
lung„Spirit ofArt“, die imHerbst
in Salzburg stattfindet, teilzu-
nehmen.
„Ich empfinde das als große Eh-
re. Denn ich habe nicht an der
Kunstuni studiert und darf nun
trotzdem in dieser Liga mitspie-
len. Ich bin enorm dankbar, dass
sich derzeit so viele Dinge in
meinem Leben zu fügen schei-
nen“, sagt die junge Künstlerin,
die einer jener Menschen zu sein
scheint, die beweisen, dass sich
Erfolg von ganz allein einstellt,
wenn man konsequent der eige-
nen Leidenschaft und dem Her-
zen folgt. Nicht umsonst heißt es
wohl: er folg(t).
Infos und viele Bilder findet man
unter www.noel-art.at.<

Sabrina Brandstätter Foto: privat Bei der Arbeit Foto: privat

Die von Sabrina Brandstätter geschaffene Robbe zieht Blicke auf sich. Foto: Tim Reiche
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WEICHENSTELLUNG

Neue Vizebürgermeister angelobt
PERG. Bei der jüngsten Ge-
meinderatssitzung wurden
Leonhard Gmeiner und Boris
Mitterlehner als neue Vizebür-
germeister der Stadt Perg an-
gelobt. Beide wurden von der
Volkspartei nominiert. Gmei-
ner übernimmt die Funktion
des ersten, Mitterlehner die des
dritten Vizebürgermeisters.

Die Wahl der neuen Stadtverant-
wortlichen erfolgte im Rahmen
parteiinterner Entscheidungen
der Volkspartei und fiel einstim-
mig aus. Die feierliche Angelo-
bung fand im neu eröffneten Sit-
zungssaal des Bauamts statt. Be-
zirkshauptmann Werner Kreisl
nahm die Amtseinführung vor.
Leonhard Gmeiner folgt auf Pe-
ter Ganglberger, der seit 2007 als
Vizebürgermeister tätig war und
bis zur Wahl 2027 als Stadtrat

aktiv bleibt. Der bisherige dritte
Vizebürgermeister, Fabio Kö-
nig, übergibt seine Funktion an
Boris Mitterlehner. König über-
nimmt erneut den Vorsitz der
ÖVP-Fraktion, Wolfgang Kastl
wird künftig als dessen Stellver-
treter fungieren. Der zweite
Vizebürgermeister bleibt An-
dreas Köstinger von den Frei-
heitlichen.

Leonhard Gmeiner betonte in
seiner Antrittsrede die Bedeu-
tung parteiübergreifender Zu-
sammenarbeit: „Sowohl Boris
Mitterlehner als auch ich sind es
als Unternehmer gewohnt, ziel-
orientiert zu arbeiten.Auch in der
Politik sollte es darum gehen, das
Gemeinsame in den Vorder-
grund zu stellen.“ Aus diesem
Grund habe es bereits vor der

Wahl ein Gesprächmit den Frak-
tionsobleuten der Parteien gege-
ben.DabeiseiendieAufgabenbis
zur Gemeinderatswahl im Jahr
2027 besprochen worden. Gmei-
ner wird, wie berichtet, bei die-
ser Wahl als Bürgermeisterkan-
didat der Volkspartei antreten.

KeineMehrheit für FP-Antrag
Die FPÖ hatte im Vorfeld bean-
tragt, die Zahl der Vizebürger-
meister auf zwei zu reduzieren,
ein Vorschlag, dem auch die
Grünen etwas abgewinnen
konnten. Argumentiert worden
war mit den Kosten. Bürger-
meister LAbg. Anton Froschau-
er hielt dagegen, dass drei Vize-
bürgermeister bei der Menge an
Terminen und Einladungen in je-
demFall gerechtfertigt seien.Der
Antrag fand nicht die erforderli-
che Zwei-Drittel-Mehrheit.<

Die neuen Vizebürgermeister Leonhard Gmeiner (r.) und Boris Mitterlehner (l.)
mit Pergs Bürgermeister LAbg. Anton Froschauer (Mitte) Foto: Boris Mitterlehner

Sommer

...bewegt

Fr., 25. Juli
bis 18:00 Uhr

Sa., 26. Juli
bis 12:00 Uhr

Stadtzentrum PERG

www.stadtmarketing-perg.at

Sommer
SCHNÄPPCHEN-TAGE Perg

PERG /NAARN
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Engagement gehört 
wertgeschätzt
Natürlich hört auch die Ärzte-
schaft sehr gerne, wie ihr En-
gagement und ihr Einsatz wert-
geschätzt werden. Geschätzt 
zu werden zeigt sich aber auch 
darin, ob die Rahmenbedingun-
gen unsere Arbeit unterstützen. 
Dazu gehören strukturelle Ver-
besserungen, aber auch Anreize 
und Wertschätzung im Rahmen 
der finanziellen Ausgestaltung. 
Jeder Kollege, jede Kollegin in 
den Krankenanstalten wünscht 
sich, dass der Zulauf in die 
Spitäler eingeschränkt wird, 
sodass wir uns auf das konzen-
trieren können, warum wir ger-
ne arbeiten: Gute Medizin zu 
machen für unsere Patientinnen 
und Patienten, die spitalsärztli-
che Betreuung benötigen. Die 
Österreichische Ärztekammer 
und die OÖ-Ärztekammer be-
kennen sich klar zum solida-
risch finanzierten Gesundheits-
system. Allerdings wollen wir 
dazu endlich auch Taten sehen. 
Sich nur hinzustellen und das 
System als unsolidarisch zu kri-
tisieren, ist zu wenig. Die ÖGK 
ist in der Vergangenheit ihrem 
Kernauftrag, nämlich der Ver-
sorgung der Bevölkerung mit 
genügend Kassenärzten, nicht 
nachgekommen. Der vermehr-
te Wechsel ins Wahlarztsystem 
ist daher logisch. Es zeigt, dass 
im öffentlichen System etwas 
gravierend schiefläuft. Schließ-
lich halten unsere Wahlärztin-
nen und Wahlärzte in vielen 
Regionen die niederschwellige 
und wohnortnahe Versorgung 
noch aufrecht. Dauernd die 
Wahlärztinnen und -ärzte in ein 
schiefes Licht zu stellen, ist da 
kein Weg, der eine Lösungen 
bringen wird. 
 Anzeige

KINDERLAND-BERICHT

Investitionen und Ausbau sichern
Kinderbetreuung im Bezirk
BEZIRK PERG. Der aktuelle
Kinderland-Monitoring-Bericht
zeigt: Die Kinderbetreuung in
Oberösterreich wurde weiter
ausgebaut – auch imBezirkPerg.

Im Kindergartenjahr 2024/2025
werden dort 2.886 Kinder in 185
Gruppen an 60 Einrichtungen von
588 Mitarbeitern betreut. Die er-
weiterte Betreuungsquote liegt für
Kinder im Alter von null bis zwei
Jahren bei 25,6 Prozent und damit
knapp unter dem oö. Durchschnitt
von 26,8 Prozent. Für Kinder im
Alter von drei bis fünf Jahren liegt
die Quote bei 94,2 Prozent und da-
mit etwas unter dem Landes-
schnitt von 96,5 Prozent.
Trotz sinkender Geburtenzahlen
wurden landesweit 83 neue Krab-
belstubengruppen geschaffen und

835 zusätzliche Betreuungsperso-
nen angestellt. Die Besuchsquote
für das zweite Kindergartenjahr
liegtoberösterreichweitbeiüber96
Prozent.

Investition von über elf
Millionen Euro im Bezirk Perg
Derzeit werden zwölf Bauprojek-
te mit einem Gesamtvolumen von
rund 11,7 Millionen Euro umge-
setzt oder finanziert, darunter acht
Krabbelstubenprojekte und vier
Kindergartenprojekte. Allein das
Bildungsressort des Landes OÖ
beteiligt sich daran mit rund 4,7
Millionen Euro, zusätzliche För-
dermittel kommen aus dem Ge-
meinderessort. Darüber hinaus be-
finden sich achtweitere Projekte in
Planung und Entwicklung. „Dank
gezielter Investitionen wird die

Kinderbetreuung im Bezirk Perg
nachhaltig gestärkt. Mit neuen
Gruppen, mehr Platz und besseren
Rahmenbedingungen schaffen wir
konkrete Entlastung für Familien
vor Ort. Das ist ein wichtiger
Schritt, um unser gemeinsames
Ziel – OÖ als Kinderland Num-
mer1–weiter voranzubringen“, so
Bürgermeister Landtagsabgeord-
neter Anton Froschauer.<

Mehr Plätze, mehr Personal: Kinder-
betreuung im Bezirk wächst weiter
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AKTION ZUM BRÜCKENPROBLEM

Eine Region packt ihre Koffer
MAUTHAUSEN. Mit einer sym-
bolischen Mitmach-Aktion im
Einkaufszentrum Mauthausen
macht der Verein DoNeubrü-
cke amDonnerstag, 25. Juli, ab
14 Uhr auf die Folgen des feh-
lenden Brückenneubaus auf-
merksam. Ziel ist es, ein star-
kes Zeichen an den Bundes-
verwaltungsgerichtshof zu
senden.

Der Verein DoNeubrücke will
mit einer öffentlichkeitswirksa-
men Aktion auf die dramati-
schen Auswirkungen des aus-
ständigen Neubaus der Donau-
querung hinweisen. Täglich ent-
stehen laut Verein durch Umwe-
ge und Staus rund 500.000 Euro
an Zusatzkosten sowie 109 Ton-
nen Kohlendioxid-Emissionen.
Etwa 22.000 Berufspendler sind
betroffen. Eine Installation im
Einkaufszentrum zeigt symbo-

lisch zwei Seiten: Urlaubsge-
päck steht den Koffern und Ta-
schen jener gegenüber, die aus
Frust oder Perspektivlosigkeit an
Wegzug denken. Besucher kön-
nen ihre Botschaft an den Bun-
desverwaltungsgerichtshof vor
Ort verfassen oder per Video
aufnehmen. Diese sollen im Sep-
tember übergeben werden.

Vereinsobmann Johannes
Hödlmayr betont, dass die drei-
monatige Totalsperre der be-
stehenden Donaubrücke nicht
mehr abzuwenden sei. Die lang-
fristigen Folgen einer fehlenden
neuen Verbindung seien jedoch
noch vermeidbar. Besonders für
Berufspendler, Betriebe und den
regionalen Güterverkehr sei die
Situation kritisch.
Leonhard Helbich-Poschacher,
ebenfalls Vorstandsmitglied des
Vereins und Eigentümer des
Einkaufszentrums Donaupark,
verweist auf konkrete Auswir-
kungen: „Wenn die Brücke weg-
fällt, können 110 Beschäftigte
aus Niederösterreich nicht mehr
zur Arbeit kommen. Wir verlie-
ren 25 Prozent unserer Kunden
südlich der Donau.“ Er fordert
eine rasche, sachliche Entschei-
dung ohne weitere Verzöge-
rung.<

Frust, Zukunftsangst und Resignation -
aus diesen Gründen packen die Men-
schen der Region laut Verein DoNeu-
brücke ihre Koffer.F: detailblick-foto/Adobe Stock
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SOZIALES

Betriebsräte gewählt
BAUMGARTENBERG/GREIN.
Mit der Wahl von Betriebsräten in
den Seniorien Baumgartenberg
und Grein verfügen nun fünf der
Alten- und Pflegeheime im Bezirk
über gewählte Mitarbeitervertre-
tungen. In Baumgartenberg wurde
David Brandstetter zum Vorsit-
zenden gewählt, in Grein über-
nimmt Reinhard Tremesberger die
Leitung desGremiums. Beide sind
langjährig im Pflegebereich tätig

und wollen die Anliegen ihrer
Kollegen vertreten. „Wir setzen
auf sachliche Gespräche und faire
Lösungen – im Interesse aller Be-
schäftigten“, betonen die beiden
neuen Vorsitzenden. Unterstützt
werden die lokalenGremien durch
den Zentralbetriebsrat, der unter
der Leitung von Anna Windhager
und Gudrun Grünberger die In-
teressen der Mitarbeitenden auf
Verbandsebene bündelt.<

(v.l.) Anna Windhager (Zentralbetriebsrat), David Brandstetter (Baumgarten-
berg), Georg Gebetsberger (Heimleitung ), Reinhard Tremesberger (Grein) und
Gudrun Grünberger (Zentralbetriebsrat) Foto: SHV Perg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Lagerplatz-Mitarbeiter/-in (Vollzeit)

Du bringst mit:
Staplerschein, Führerschein der Klasse B
Abgeschlossenen Präsenzdienst
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist

Deine Aufgaben sind u.a.:
Warenübernahme/ -ausgabe/ -rücknahme
Ab- und Verladearbeiten mit und ohne Stapler
Mithilfe bei der Inventur
Instandhaltungs- und Pflegearbeiten am Firmenareal

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
Kostenlose Mitarbeiterparkplätze – gut erreichbar mit öffentlichen
Verkehrsmitteln

Gemeinschaft erleben bei Firmennachtsfeiern, Betriebsausflügen, uvm.
Fitness- & Gesundheitsprogramme
Arbeitskleidung – einheitlicher Look
Prämien und Einkaufsvorteile
attraktives Gehalt lt. KV (Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation)

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dannmelde dich bitte bei Hrn. Andreas Leitner unter 0664 51 43 150 oder schicke uns deine Unterlagen an: bewerbung@krueckl.at

LANDJUGEND

Großer Erfolg für
Simon Diwold
BEZIRK PERG. Beim Bundes-
entscheid der Landjugend in
Vorarlberg holte sich der
Mühlviertler Simon Diwold
den 3. Platz in der Königsdis-
ziplin Spontanrede.

Beim Bundesentscheid der
Landjugend in Hohenems (Vor-
arlberg) sicherte sich der Be-
zirksleiter der Landjugend Perg
und Mitglied der Landjugend
Katsdorf/Ried in der Riedmarkt
den hervorragenden dritten Platz
in der Königsdisziplin Spontan-
rede. Diwold überzeugte mit
Schlagfertigkeit, Kreativität und
breitem Allgemeinwissen in den
finalen Rededuellen und durfte
sich am Ende des Wochenendes
über die Bronzemedaille freuen.
Der Wettbewerb verlangte von

den Teilnehmern, innerhalb nur
einer Minute Vorbereitungszeit
zu einem zugelosten Thema eine
Rede zu halten – eine Disziplin,
die höchste Konzentration und
Ausdrucksstärke fordert.<

Simon Diwold überzeugte in der Kö-
nigsdisziplin. Foto: Landjugend oö
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KERNGENUSS HUBER

Kürbisbauer aus Baumgartenberg
erobert mit seinen Kernen Dubai
BAUMGARTENBERG. Der 47-
jährige Landwirt Manfred Hu-
ber erobert mit seinen gerös-
teten Kürbiskernen, die es in
vielen verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen gibt, der-
zeit nicht nur den österreichi-
schen Markt, sondern auch je-
nen im fernen Dubai.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Wenn man Manfred Huber bei
der Arbeit antreffen will, muss
man eigentlich nur der Nase fol-
gen. Von Weitem ist zu riechen,
wenn er Kürbisse röstet und mit
Gewürzen und Aromen verfei-
nert. Am Tag des Tips-Inter-
views liegt der herrlicheDuft von
Vanille und Zimt in der Luft.
„Diese Kombination kommt bei
den Kunden besonders gut an“,
verrät er. „Sie erinnert an frisch
gebackene Kekse oder hausge-
machten Kuchen“, so Huber.
Zum Kürbis-Röstmeister wurde
er in der Corona-Zeit. „Ich habe
schon länger nach Alternativen
für die konventionelle Landwirt-
schaft gesucht. Kürbis-Fan war
ich schon immer und als Land-

wirt begeistert mich auch, dass
KürbissevielErtragbringen,aber
den Boden nicht auslaugen.“
In den letzten Jahren experimen-
tierte er mit verschiedenen Sor-
ten. Sein neuester Clou: Kürbis-
kerne mit Schoko-Zitrone-Über-
zug. „Die eignen sich gut als
Sommer-Snack“, so der Baum-
gartenberger.
Seine Kürbiskerne sind in vielen
verschiedenen Geschmacks-
richtungen bereits in zahlreichen

Supermärkten der Region erhält-
lich. Neben Unimärkten führen
auch acht Interspar-Filialen so-
wie Billa Steyregg die gesunden,
regionalen Knabbereien.

13Mal nach Dubai geflogen
Doch der ehrgeizige Landwirt
schielt auch auf ausländische
Absatzmärkte. Derzeit baut er
sein Geschäft in den Vereinigten
Arabischen Emiraten auf. „Ab
Herbst gibt es Hubers Kernge-

nuss auch in Dubai“, sagt er nicht
ohne Stolz. Ein Erfolg, der nicht
vom Himmel fiel. Seit zweiein-
halb Jahren bereitet sich Huber
darauf vor. 13 Mal flog er bereits
nach Dubai, um Gespräche zu
führen und Verträge abzuschlie-
ßen. „In den Arabischen Emira-
ten liebt man qualitativ hochwer-
tige Produkte aus Österreich,
Deutschland und der Schweiz.
Dort gibt es im Handel auch we-
niger Preiskampf als bei uns,
denn hoheQualität lässtman sich
auch gern etwas kosten.“ Nähere
Infos gibt's auf der Website:
www.kerngenusshuber.com<

Manfred Huber röstet und verfeinert die Kürbisse von Hand. Fotos: G. Riegler-Aspelmayr

Gesunder Snack aus der Region

SPENDENAKTION

Musikvereine setzen Zeichen der Solidarität
RIED IN DER RIEDMARK. Im
Rahmen des Bezirksmusikfes-
tes in Ried verzichteten die teil-
nehmenden Musikvereine
heuer auf die üblichen Erin-
nerungsgeschenke – zuguns-
ten einer Spende an das Dia-
koniewerk Ried.

In Absprache mit den Vereins-
obleuten im Bezirk Perg sowie
dem Vorstand des Bezirksblas-
musikverbandes wurde be-
schlossen, den dafür vorgesehe-
nenBetrag für einengutenZweck

zu verwenden. So wurde beim
Frühschoppen ein Scheck über
1.000 Euro an anwesende Be-
wohner des Diakoniewerks
überreicht.
„Ich glaube, dass die Teilnehmer
das Bezirksmusikfest auch ohne
Geschenk in Erinnerung behal-
ten werden“, betont Obmann
Christian Diwold, der sich über
die breite Zustimmung freut und
den Musikern dankt. Auch die
Heimbewohner zeigten sich
sichtlich erfreut über diese schö-
ne Geste.<Große Freude über die Spende bei Erika Wagner und Sabine Lindorfer Foto: MK Ried
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PRIESTERJUBILÄUM

Ehrennadel in Gold für
Pfarrer Leonard Ozougwu
SCHWERTBERG. Als Anerken-
nung für seine Verdienste um
die Marktgemeinde Schwert-
berg wurde Pfarrer Leonard
Ozougwu die Ehrennadel in
Gold feierlich verliehen.

Mit einem großen Fest feierte
Pfarrer Leonard Chinedu
Ozougwu sein zehnjähriges
Wirken in Schwertberg sowie
sein 20-jähriges Priesterjubilä-
um. Auch viele Menschen aus
Rechberg und Windhaag, wo er
ebenfalls als Priester tätig ist,
waren zum multikulturellen
Dankgottesdienst und zum an-
schließenden Afrika-Fest am
Pfarrplatz gekommen. Als Über-
raschungsgeschenk überreichte
ihm Bürgermeister Max Ober-

leitner – im Namen des offiziel-
len Schwertberg – die Ehrenna-
del der Marktgemeinde in Gold.
„Nicht ohne Hintergedanken“,

wie der Ortschef bei seiner Rede
zugab: „Wir hoffen, dass du uns
noch sehr lange in Schwertberg
erhalten bleibst.“<

Bürgermeister Max Oberleitner (li.) überreichte Pfarrer Leonard Chinedu Ozoug-
wu die goldene Ehrennadel samt Urkunde. Foto: Gerlinde Riegler-Aspelmayr

MACH DICH UNABHÄNGIG
VON DER ENERGIE-MAFIA
Komplettlösungen für:
n Photovoltaikanlagen inklusive Stromspeicher
n Heizungsanlagen & Wärmepumpen
n Sämtliche Hausinstallationen & Klimaanlagen
n Thermische Solaranlagen
(Warmwasser & Heizungsunterstützung)

JETZT PLANEN– ATTRAKTIVE FÖRDERUNGEN SICHERN!
unverbindliche Beratung, individuelles Angebot, kostenloser Fördercheck

Photovoltaik inkl. Speicher:
n Förderhöhe: Photovoltaik € 160 pro kWp | Speicher € 150 pro kWh
n Schnell anfragen und beim letzten Fördercall ab 8. Okt. dabei sein!

Thermische Solaranlagen: bis zu € 3.500 Förderung
Heizkesseltausch: „Sauber Heizen für Alle“
n Für einkommensschwache Haushalte bis zu 100 % Förderung

+43 (0) 7235 89789 . office@solarier.at
www . s o l a r i e r . a tEnergieberatung: Mo 11.08.2025 & Mo 01.09.2025 jeweils 16-19 Uhr

Bach 8 . 4209 Engerwitzdorf

FEUERWEHR

6. Zeltcup in
Obernstrass
MÜNZBACH. Wenn Kupplun-
gen klicken und Sekunden zäh-
len, dann ist wieder Zeit für den
legendären Zeltcup der FF
Obernstrass. Mitfiebern, anfeu-
ern und dabei sein können Feuer-
wehrteams, Fans und Zuschauer
heuer am Samstag, 26. Juli, ab 17
Uhr im Obernstrasser Feuer-
wehrhaus in Pilgram 23. Um den
Sieg gefightet wird wieder auf
zwei Bewerbsbahnen im Fest-
zelt. Den Siegern winken 350
Euro in bar, die Zweitplatzierten
dürfen sich über ein 50 Literf-
Fass Bier freuen, die Drittplat-
zierten bekommen immerhin
noch 30 Liter Bier. Sachpreise
gibt es für alle Gruppen.<

6. Obernstrassler Zeltup
Sa., 26. Juli / 17 Uhr / Feuer-
wehrhaus Obernstrass, Münzbach
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HERZENSPROJEKT

Wenn Träume Flügel bekommen
BAUMGARTENBERG. Anna
Wielach hat ihren Kindheits-
traum nicht nur geträumt: Die
junge Spielzeug-Erfinderin aus
Baumgartenberg lebt heute in
London, wo sie gemeinsam mit
einem Studienkollegen ein Ku-
scheltier entwickelte. Tips traf
die sympathische Erfinderin
bei einem Heimatbesuch. Mit
im Gepäck: ihr besonderer
Drache.

von ANDREA BURGSTALLER

Anna Wielach war schon früh be-
geistert von Fantasiewelten – ganz
besonders von der Figur „Ohne-
zahn“ aus dem Film „Drachenzäh-
men leicht gemacht“. Dass sie spä-
ter selbst an der Entwicklung eines
Spielzeugs zu dieser Figur betei-
ligt sein würde, konnte damals
niemand ahnen.
Nach der Volksschule besuchte
Anna das Europagymnasium in
Baumgartenberg und später die
HTL1 für Grafik- und Kommu-
nikationsdesign in Linz. Dort reif-
te der Wunsch, sich kreativ wei-
terzuentwickeln. Also wagte sie
mit 20 Jahren den großen Schritt:
Sie zog nach London, um an der
KingstonUniversity Illustrationzu
studieren.

Von der Idee zur Umarmung
Ein entscheidender Moment kam
mit einem Zusatzkurs namens
„Toy Invention Program“, von

Spin Master, einem weltweit füh-
renden Unternehmen im Bereich
Kinderunterhaltung. Dieser Kurs
bezieht sich auf die Entwicklung
und Gestaltung neuer Spielzeuge
oder Spiele, oft mit innovativen
Ideen und Technologien. Anna
belegte den Kurs im Anschluss an
ihr Masterstudium – mit Feuer-
eifer. „Die Aufgaben waren her-
ausfordernd, aber unglaublich
spannend. Es ging darum, mit ein-
fachenMitteln große Ideen zu ent-
wickeln.“
Gemeinsam mit ihrem Studien-
kollegen James Clayson arbeitete
sie an einem Prototypen. „Wir ha-
ben zuerst ganz viel geschrieben,
Skizzen gemacht, gebastelt, alte
Stofftiere zerschnitten, Stoffe
kombiniert, genäht, verworfen und

verbessert“, erzählt Anna. Heraus
kam ein Plüschtier – ein sogenann-
ter „Sugar Glider“ – das mit Snap-
armbändern ausgestattetwar, einer
Art Klackarmband, das sich um
den Arm legt. Die Flügel konnten
sich zu einer Umarmung schlie-
ßen und die Vorderbeine spannten
sich wie eine Steinschleuder auf.

Weltweiter Erfolg
Was als Studienprojekt begann,
wurde Schritt für Schritt Realität.
Spin Master war von diesem Me-
chanismus begeistert, griff ihn auf
und entwickelte darauf aufbauend
den Plüschdrachen „Hug & Guide
Toothless“ aus der Reihe „Dra-
chenzähmen leicht gemacht“.
Dann wurde der Drache Univer-
sal/DreamWorks präsentiert – und

die zeigten Interesse. Aus den Pro-
totypen wurde ein echtes Produkt.
Seit Ende April ist der Plüschdra-
che in Spielzeuggeschäften welt-
weit erhältlich. Die große Premie-
re feierte er imMärz auf der Spiel-
zeugmesse in New York, bei der
Anna selbstverständlichdabeiwar.
Der etwa 30 Zentimeter große
Plüschdrache trägt glänzende
Schuppen, hat gestickte grüne Au-
gen und samtweiche Flügel, die
sich nach innen rollen und sich
schützend um den Arm legen. Für
Anna ein emotionaler Meilenstein
– und ein Stück Kindheit, das sie
nunmit vielen anderen teilen kann.

Kreativer Kopf mit
Bodenhaftung
Heute arbeitet Anna als Game De-
signerin bei einem der weltweit
führenden Escape-Room-Ent-
wickler in London – und das mit
großer Leidenschaft. Neue Spiel-
zeugideen bleiben langfristig nicht
ausgeschlossen. Die Verbindung
zur Branche ist weiterhin da, auch
durch Mentor Gary Piper, der sie
während ihrer Studienzeit unter-
stützte.
Den Kontakt zur Heimat verliert
Anna trotz Großstadtlebens nicht:
Zwei-, dreimal im Jahr kehrt sie
nach Baumgartenberg zurück, wo
Familie und Freunde auf sie war-
ten. Undmit imGepäck ist fast im-
mer auch ein kleiner schwarzer
Drache – Erinnerung, Erfolg und
Herzensprojekt in einem.<

Kreativer Höhenflug: Die gebürtige Baumgartenbergerin Anna Wielach präsen-
tiert stolz ihren Drachen, der auf ihrer Idee beruht. Foto: Tips/Andrea Burgstaller

HERAUSFORDERNDE ANFAHRT

Kleinkind eingeschlossen: Türöffnung
BAUMGARTENBERG. Ver-
sehentlich hatte sich ein Klein-
kind im Badezimmer seines El-
ternhauses in Mühlberg einge-
schlossen. Die FF Baumgarten-
bergrücktezurTüröffnunganund
konnte den Sprössling wohlbe-
halten seiner Mutter übergeben.

Zur Beruhigung und als kleines
Trostpflaster erhielt das Kind den
Feuerwehr-Plüschbären Konrad,
der sofort für ein Lächeln sorgte.
Besonders herausfordernd hatte
sich die Anfahrt zum Einsatzort
gestaltet: Aufgrund des starken
Verkehrs rund um das Clam-

Konzert von Sänger Stingwar die
Zufahrt mit schwerem Gerät nur
eingeschränkt möglich. „Ein
herzliches Dankeschön an alle
Verkehrsteilnehmer, die Platz
gemacht haben und einen zügi-
gen Einsatz ermöglichten“, sa-
gen die Florianijünger.< Feuerwehr-Bär Konrad tröstete. Foto: FF
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RAIFFEISENBANK MÜHLVIERTLER ALM

Neues Vorstands-Trio
MÜHLVIERTLER ALM.Mit dem
Wechsel von Geschäftsleiter
Herbert Zeitlhofer in die Al-
tersteilzeit hat die Raiffeisen-
bank Mühlviertler Alm einen
neuen Vorstand bestellt.

Herbert Zeitlhofer legte nach 27
Jahren bei der Raiffeisenbank
Mühlviertler Alm seine Funk-
tion als Geschäftsleiter nieder
und wechselte in die Altersteil-
zeit. Der Aufsichtsrat bestellte
mit Franz Hackl, Klemens Moß-
bauer und Michael Schinnerl ein
neues Vorstandsteam. Gemein-
sam bringen sie mehr als 70 Jah-
re Berufserfahrung mit.

Weiter als Prokurist tätig
Zeitlhofer wird weiterhin als
Prokurist tätig sein und laufende
Regionalentwicklungsprojekte
in Schönau, Dimbach und Pab-

neukirchen bis zur Fertigstel-
lung begleiten. Der Aufsichts-
ratsvorsitzende Steffen Frisch
dankte Zeitlhofer für dessen
langjährige Verdienste und
sprach dem neuen Vorstands-
team das Vertrauen aus.
Franz Hackl und Klemens Moß-
bauer übernehmen die Markt-
verantwortung, während Mi-
chael Schinnerl für die Markt-
folge zuständig ist. Der Auf-

sichtsrat sieht in der neuen Be-
setzung eine wichtige Weichen-
stellung für eine stabile und mo-
derne Zukunft der Bank.
Das neue Vorstandsteam betont
den regionalenAuftrag derBank:
Man wolle weiterhin ein verläss-
licher Partner für Kundinnen und
Kunden in der Region sein und
das Leitbild „Wir leben Verant-
wortung – regional – sicher –
modern“ mit Leben füllen.<

Der neue Vorstand der Raiffeisenbank Mühlviertler Alm (v. l.): Franz Hackl, Kle-
mens Moßbauer und Michael Schinnerl Foto: Daniela Riesinger

Für aktives Fahren
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*Aktionsbedingungen unter oeamtc.at/sommeraktion.

Aktionscode „Sommer2025“
oeamtc.at/sommeraktion

*Akti b di g g t t t/ kti

ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk
fahrtechnik.ooe@oeamtc.at I Tel.+43 7243 51 520 32400

Jetzt Intensiv- oder
Dynamik Training buchen!

Fahrsicherheit &
Spaß für zwei

Die Machland-Damm Betriebs GmbH ist im Eigentum der sieben 
Machlandgemeinden Mauthausen, Naarn, Mitterkirchen,
Baumgartenberg, Saxen, Grein und St. Nikola.

Zur Verstärkung unseres Betriebsteams suchen wir eine/n

Elektrotechniker/in
Aufgabenbereich:
• Überwachung, Steuerung und Betriebsführung der elektromechanischen Hochwasser-   
    schutzeinrichtungen mit Schwerpunkt Elektro-, Mess-, Steuer- und Regelungstechnik
• Wartung, Kontrolle, Prüfung und Instandhaltung der elektrotechnischen Anlagen
• Mitarbeit im bautechnischen Bereich wie Mobilschutz, Entwässerungs- und Dammsysteme

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Lehre in einem elektrotechnischen Beruf oder HTL mit Berufserfahrung
• Erfahrung in der Prozessleittechnik sowie der Mess-, Steuer- und Regeltechnik
• Hohe Belastbarkeit in Stresssituationen
• körperliche Eignung für manuelle Tätigkeiten
• Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Bereitschaft zum Störungsdiensteinsatz
• Bereitschaft zu flexibler Dienstzeitgestaltung, Mehrdienstleistungen und zum 
    Schichtbetrieb während einer Hochwasserführung
• Bereitschaft zu fachübergeifenden Arbeiten
• 40 Stunden Vollzeit
• Führerschein der Gruppe B
• Österreichische Staatsbürgerschaft

Erwünscht:
• mehrjährige Erfahrung in der Erhaltung von elektrotechnischen Anlagen und 
   Programmierungen (SPS)
• Kenntnisse im Umgang mit Einsatzorganisationen
• Staplerführerschein
• Führerschein E zu B

Bezahlung laut Kollektivvertrag, eine Überzahlung ist möglich. Dienstort ist Perg und das  
Einsatzgebiet sind die Hochwasserschutzanlagen zwischen Mauthausen und St. Nikola.

Bitte die Unterlagen zur Bewerbung im Büro der MDB Machland-Damm Betriebs GmbH 
(4320 Perg, Naarner Straße 94) unter office@machlanddamm.at anfordern. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bis zum 18. August 2025 an das Büro der 
MDB Machland-Damm Betriebs GmbH.

Die Machland-Damm Betriebs GmbH ist im Eigentum der sieben 

Mähdrescher brannte
ALLERHEILIGEN. Vollständig
ausgebrannt ist am Sonntag
Abend ein Mähdrescher. Bis zum
Eintreffen der Feuerwehren Al-
lerheiligen-Lebing und Perg ge-
lang es mehreren Landwirten,
die Flammen einzudämmen. Die
Florianijünger löschten schließ-
lich unter schwerem Atemschutz.

Foto: Team Foto Kerschi/Simon Brandstätter

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Lernmotivation für die
Nachprüfung

Ich hatte im Zeugnis leider
einen Fünfer und trete im Sep-
tember zur Nachprüfung an.
Momentan habe ich aber
überhaupt keine Lust zu ler-
nen, jetzt wo alle Ferien ma-
chen. Könnt ihr mir weiterhel-
fen? S., 16

Hallo S.!

Ich verstehe dich, dass du noch
keinen Kopf für den Lernstoff hast.
Vielleicht kannst du jetzt noch et-
was die Ferien genießen und dann
mit neuer Energie durchstarten!
Beginnen könntest du mit den
Überlegungen, was dich motiviert
und welches Lernziel du hast. Was
schätzt du, wie viel Zeit du brau-
chen wirst, um alles zu lernen?
Der Lernstoff schaut anfangs sehr
viel und unüberwindbar aus, wenn
du diesen aber in Etappen auf-
teilst, wird er überschaubarer. Er-
stelle einen Lernplan für jede Wo-
che mit fixen Lernzeiten, Pausen
und Zeiten für Freizeitaktivitäten.
Wichtig ist, dass du an einem Ort
lernst, wo du dich gut konzen-
trieren kannst. Hilfreich ist, wenn
dein Lernplatz aufgeräumt ist und
dich dort nichts ablenkt, wie zum
Beispiel dein Handy.
Du solltest das Gelernte mehrfach
wiederholen, dann bleibt es bes-
ser verankert. Schau auch gut auf
deine körperlichen Befindlichkei-
ten wie ausreichend Schlaf, Be-
wegung sowie genügend Flüssig-
keit und gesunde Ernährung. Falls
du noch mehr Lerntipps brauchst,
klick auf jugendservice.at/lernen
oder schau in unsere kostenlose
Broschüre. Viel Erfolg beim Ler-
nen!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Sarah Schagerl
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1 
Mo und Mi: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215917 
jugendservice-perg@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

FALSCHE MITARBEITER

Polizei warnt vor
Betrugs-Anrufen
OBERÖSTERREICH. Vor betrü-
gerischen Anrufen warnt ver-
stärkt die Polizei. Derzeit nimmt
in Oberösterreich nämlich die
Zahl der Anrufe zu, in denen sich
die Täter als Sicherheits-Mit-
arbeiter der Hausbank vorstel-
len. Es wird dem Opfer mitge-
teilt, dass „verdächtige Geld-
überweisungen“ am Konto fest-
gestellt worden seien, die drin-
gend gestoppt werden müssen,
damit kein Schaden entsteht.
„Bleiben Sie vorsichtig, es gibt
diese Bankmitarbeiter nicht – es
handelt sich um Betrüger“, be-
tont die Polizei.

Was zu tun ist
Solche Gespräche unverzüglich
beenden, niemals einen Fernzu-
griff auf den eigenen PC erlau-

ben und niemals Programme auf
Anweisung von Anrufern instal-
lieren. „Begeben Sie sich bei Ge-
legenheit zu Ihrer Hausbank und
lassen sie sich von Ihrem Betreu-
er hinsichtlich der aktuellen Be-
trugshandlungen informieren.
Suchen Sie das persönliche Ge-
spräch, es schützt und hilft“, ra-
ten die Experten bei der Exeku-
tive.<

Fake-Anrufe können teuer zu stehen
kommen. Foto: lassedesignen/Adobe Stock

FERIENAKTION

Auf Spurensuche
MITTERKIRCHEN. „In der Natur
gibt es viel zu entdecken“ – unter
diesem Motto lud die Jagdgenos-
senschaft Hofstetten zu einem
Nachmittag im Rahmen der Fe-
rienaktion der Gesunden Gemein-
de Mitterkirchen ein. Mit Neugier
und Begeisterung nahmen 20
Kinder an der Entdeckungstour
durch Wald und Wiese teil. Ge-
meinsam erfuhren sie Spannendes
über heimische Wildtiere und
lernten die Aufgaben der Jäger so-

wie das richtige Verhalten im
Wald kennen. Besonders faszi-
niert waren die Kinder von den
Jagdhunden, die ihre Fähigkeiten
eindrucksvoll unter Beweis stell-
ten. Beim Reviergang konnten
Hochstände aus nächster Nähe
betrachtet werden. Kreativität war
beim Basteln von Schmuck aus
Rehgeweihen und beim Gestalten
von Medaillen mit Rehspuren ge-
fragt. Zum Abschluss gab es le-
ckeremWildleberkäse und Eis.<

Mit viel Neugier erkundeten die Kinder Wald und Wiese. Foto: Jagd Hofstetten

OÖ bleibt im Export
bundesweit an Spitze
OÖ. Trotz der schwierigen kon-
junkturellen Lage und weltweiter
Unsicherheiten bleibt Oberöster-
reich auch 2024 das exportstärks-
te Bundesland Österreichs, mit
einem Exportvolumen von 48,2
Milliarden Euro und einem Anteil
von 25,2 Prozent an den Gesamt-
ausfuhren der Republik. Der Ex-
portüberschuss liegt bei 11,8 Mil-
liarden Euro – ebenfalls dem
höchsten aller Bundesländer.

EU-Agrarbudget: Kritik an
Vorschlag zu Finanzrahmen
OÖ. Die Vorschläge der EU-Kom-
mission zum Mehrjährigen Fi-
nanzrahmen (MFR) mit Kürzungen
im EU-Agrarbudget ab 2028 sto-
ßen auf harsche Kritik bei Oberös-
terreichs Agrarvertretern. Landes-
rätin Michaela Langer-Weninger
(ÖVP) sieht die kleinstrukturierte
Landwirtschaft geschwächt und
ortet „Agrarpolitik mit der Abriss-
birne“. Sonderetats wie ÖPUL und
die Bergbauern-Ausgleichszulage
seien akut gefährdet, so auch
Landwirtschaftskammer OÖ-
Präsident Franz Waldenberger.

Einreichen für OÖ
Integrationspreis
OÖ. 2025 wird wieder der Inte-
grationspreis des Landes OÖ ver-
geben. Vorzeigeprojekte zu den
Themen „Sprache & Arbeit“, „Re-
spekt & Werte“ sowie „Gesell-
schaftlicher Zusammenhalt – Eh-
renamt“ werden ausgezeichnet.
Einreichen bis 15. September:
www.integrationsstelle-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Schlüsselübergabe Feierlicher Moment für die Feuerwehr Obenberg (Ried
in der Riedmark: ImRahmeneines zweitägigen Festes beimAigelsbergergutwur-
de das neue Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) gesegnet und offiziell über-
geben. Zahlreiche Gäste, gute Stimmung, Musik und ein spektakuläres Feuer-
werk machten das Wochenende zu einem Erfolg. Foto: FF Obenberg

WKOÖ

Gepflegte Haut trotz 
Sommerhitze
OÖ. Jeden Sommer passen 
wir unseren Alltag den immer 
höher werdenden Temperatu-
ren an. Auch die Haut benötigt 
eine an die warme Jahreszeit 
angepasste Pflege. Die Exper-
ten empfehlen, bereits in der 
Früh einen Sonnenschutz auf 
das Gesicht und exponierte 
Körperstellen aufzutragen.

Um die im Sommer strapazierte 
Haut nachhaltig zu p�egen, emp-
�ehlt sich eine regelmäßige Tie-
fendurchfeuchtung der Haut im 
Fachinstitut des Vertrauens. Eine 
Möglichkeit ist die Behandlung 
mittels Ultraschall. Diese ist, wie 
auch beim Sonnenschutz, indivi-
duell auf den jeweiligen Hauttyp 
abgestimmt. Mit dieser professi-
onellen Behandlung gelangen die 
Wirkstoffe und die Feuchtigkeit 
auch in die tieferen Hautschich-
ten. Im Gegensatz zu manchen 
anderen Anwendungen macht 
die Ultraschallbehandlung die 
Haut nicht sonnenemp�ndlicher. 
Wenn es einmal schnell gehen 
muss, sorgen auch Masken für 
zu Hause für den Extra-Feuch-
tigkeitskick. Idealerweise sollten 
diese Wirkstoffe wie OPC, Kol-

lagen, Hyaluron oder Vitamin C 
enthalten.
Da Sonnenschutz so wichtig 
für unsere Haut ist, integrieren 
immer mehr Kosmetikherstel-
ler einen Lichtschutzfaktor, kurz 
LSF, in ihren Produkten. Tages-
cremes, CC-Cremes, Foundation, 
Bronzer, Puder und Lippenstift 
werben mit unterschiedlich hoch 
konzentrierten Lichtschutzfak-
toren. Doch wie wende ich diese 
an? Soll ich zusätzlich trotzdem 
zur Sonnencreme greifen? Für 
diese und alle weiteren Fragen 
oder eine individuelle Bera-
tung stehen die Experten der oö. 
Fachinstitute jederzeit gerne zur
Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Eisaktion Heißen Dank mit einem kühlen Eis für ihren Einsatz im Arbeitsalltag
sagten Funktionäre des Wirtschaftsbundes (WB) und des ÖAAB den Arbeitneh-
mern mehrerer Betriebe im Bezirk Perg. Mit dabei waren WB-Bezirksobfrau Eve-
line Grabmann, ÖAAB-Bezirkschef Max Oberleitner und ÖVP-Geschäftsführer Mi-
chael Lettner. Das Eis spendete die Gelateria Roma in Mauthausen. F: ÖVP Bezirk Perg

Die warmen Monate des Som-
mers, insbesondere die heißen 
Hundstage, laden dazu ein, 
Kraft zu tanken, das innere 
Gleichgewicht zu stärken und 
die eigene Energie bewusst 
wahrzunehmen.

Die Humanenergetiker:innen OÖ 
fördern mit ihrer Arbeit die kör-
perliche und energetische Aus-
gewogenheit ihrer Klient:innen. 
Sie richten die Aufmerksamkeit 
auf den optimalen Energiefluss, 
lösen Blockaden und stellen das 
energetische Gleichgewicht wie-
der her. Dies ist nicht nur ein we-
sentlicher Beitrag zur Erhaltung 
der Gesundheit, sondern unter-
stützt auch dabei, die eigenen 
Bedürfnisse wieder intensiver 
wahrzunehmen.

In der Humanenergetik ver-
binden sich alte Methoden mit 
neuesten Erkenntnissen, welche 
Menschen dabei unterstützen, 
ins Gleichgewicht zu kommen 
oder auch in diesem Zustand zu 
bleiben. Die Vielfalt der energe-
tischen Methoden bietet jedem 
Menschen die Möglichkeit, die 
Passende für sich zu finden. Der 
Mensch und sein Wohlbefinden 
stehen dabei stets im Mittel-
punkt.

Energiearbeit ist kein Ersatz für 
ärztliche, psycho- oder physiothe-
rapeutische Behandlung, jedoch 
eine wunderbare und wirkungs-
volle Ergänzung. Dadurch wird 
der Mensch in seiner Gesamtheit 
wahrgenommen und unterstützt.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Sie fühlen sich ausgelaugt und 
Ihre Energie kann nicht mehr frei 
fließen? Die OÖ Humanenerge-
tiker:innen helfen mithilfe ver-
schiedenster Methoden dabei, Ihr 
energetisches Gleichgewicht wie-
derherzustellen. 

Unter www.wirfuersie-ooe.at fin-
den Sie OÖ Humanenergetiker:in-
nen. Anzeige

Der Mensch im
Mittelpunkt

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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GEWALTPRÄVENTION

Klares StoP-Zeichen
ARBING. Die 16. StoP-Parkbank
im Bezirk steht seit kurzem nahe
der der Jausenstation Roanahof.
Sie setzt ein klares Zeichen gegen
Gewalt an Frauen und Mädchen.
Initiator ist ein Arbinger, der sich
seit Jahren als Aktivist für das Pro-
jekt „StoP – Stadtteile ohne Part-
nergewalt“ einsetzt. Bgm. Hermi-
ne Leitner unterstreicht die Be-
deutung der Aktion: „Die Vorfäl-

le zeigen, wie notwendig es ist, auf
Gemeindeebene aufmerksam zu
machen Initiator Stefan Weißens-
teiner, Vater und psychiatrischer
Krankenpfleger, spricht sich als
Mann klar gegen Gewalt aus. Die
StoP-Bank steht für eine Haltung:
hinsehen statt wegschauen, reden
statt schweigen, helfen statt igno-
rieren. Mehr darüber lesen auf
www.tips.at /n/691597<

Stefan Weißensteiner mit Sohn, Nachbarskindern, Bürgermeisterin Hermine
Leitner und Heidi Wabro von der Frauenberatung Perg (v. r.) Foto: Frauenberatung Perg

Ein Job mit Herz, ein Beruf mit Sicherheit und
eine Ausbildung mit Entfaltungspotenzial –
die Lehre zur Pflegeassistenz und Pflegefach-
assistenz. Arbeiten im Team und mit Men-
schen, wie Superheld:innen, nur eben im Alltag.

• Theoretische Ausbildung an der Berufs-
schule Linz 1 deckt Allgemeinbildung und
Fachtheorie ab.

• Praktische Ausbildung im direkten Kontakt
mit Patient/innen sowie Bewohner/innen in
Krankenhäusern, Pflegeheimen und in der
mobilen Pflege.

• Praktika in den einzelnen Pflegebereichen
verpflichtend.

• Entlohnung nach dem Kollektivvertrag
für Sozial- und Gesundheitsberufe.

Pflegelehre.
Ausbildung mit Zukunft.

HIER informieren und eine Lehre
in der Pflege und Betreuung starten.

www.pflegelehre-ooe.at

JETZT
KARRIERE
STARTEN
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Langenstein
todesfaLL: 
anna Maria Jungwirth 
verstarb im Alter von 82 Jahren; 

Münzbach

todesfaLL: 
franziska Langoth 
verstarb im Alter von 
99 Jahren;
 Foto: privat

perg

todesfaLL: 
anna Kamptner 
verstarb im Alter von 
88 Jahren;
 Foto: privat

todesfaLL: 
hannes 
heiligenbrunner 
verstarb im Alter von 
86 Jahren; Foto: privat

rechberg

geburt: 
Julia, Eltern: 
Mária Kosina 
und József Kiss;

 Foto: privat

goLdene hochzeit: 
anna elisabeth und 
Martin huber, am 19. Juli; 

schwertberg

todesfaLL: 
christine Lindorfer 
verstarb im 
86. Lebensjahr;
 Foto: privat

waLdhausen
geburten: 
Valerie, Eltern: Johanna Hader und Michael 
Gilber,

Jannik, Eltern: Maria Grünberger und 
Michael Schumitsch; 

standesfäLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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ATTERSEE

Wandern und Schifffahren
UNTERACH AM ATTERSEE.Was
ist schöner als wandern? Wan-
dern in Kombinationmit Schiff-
fahrt. Eine herrliche Halbtages-
tour, die Attersee-Liebhaber mit
der ganzen Familie genießen
können, startet in Unterach, am
„Gipfel“ wartet ein kulinari-
sches Highlight, am Ende ein
Sprung ins kühle Nass.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Die nicht ganz acht Kilometer
langeGenuss-Streckebeginntbei
der Bootsanlegestelle Unterach
und führt zuerst nördlich bergan
durch das Ortszentrum zur Bun-
desstraße. Oberhalb dieser be-
ginnt der Wanderweg, der im
(Sonnen-)Schutz der hundert-
jährigen Edelkastanien nordöst-
lich zum „Genussgipfel“ führt –
demGasthof Druckerhof mit sei-

nem traumhaften Panoramablick
über den meist türkis-funkeln-
den Attersee. Es gibt mehrere
Wege, die zum Ziel führen, die
gpx-Daten sind online zu finden.

Naturschutzgebiet Egelsee
In der zweiten Wander-Hälfte
wartet der Hochmoorsee Egel-
see mit Infotafeln zu seinen tie-

rischen und pflanzlichen Be-
wohnern, darunter zahlreiche
Orchideen und auch fleischfres-
sende Pflanzen.
Etwa 150 Höhenmeter geht es in
Folge bergab zur Schiffsstation
Stockwinkel,woeineRastaufder
Hotelterrasse des Hotel Stadler
die Wartezeit genussvoll ver-
kürzt.

Per Schiff
zurück nach Unterach
Genussvoll schippert man eine Sta-
tion mit der Atterseeschifffahrt zu-
rück nachUnterach.Wer länger am
Wasser unterwegs sein möchte,
kann vor der Wanderung von Un-
terach über Attersee nach Stock-
winkel eine etwa50-minütigeFahrt
genießen–dasTagesticketgilt auch
für die Rückfahrt. Alternativ per
Bus zurück nach Unterach.<

AUSGANGSPUNKT:
Bootsanlegestelle Unterach

GEHZEIT: 2,5 h, dazu Schifffahrt
Stockwinkel-Unterach

LÄNGE/HÖHENMETER:
ca. 7,7 km, rund 350 hm

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Gemütliche Halbtagestour mit Schifffahrt am Attersee Foto: Schallauer

KINDERFREUNDE MÜHLVIERTEL

Schulabschlusscamp
mit starker Botschaft
MÜHLVIERTEL. 160 Teilnehmer
verbrachten beim Schulab-
schlusscamp der Kinderfreunde
Mühlviertel ein erlebnisreiches
Wochenende im Mühl-fun-vier-
tel in Klaffer, das vier Tage lang
ganz im Zeichen von Kinder-
schutz, Klimaschutz und Ge-
meinschaft stand. Das Motto:
„Kinderschutz + Klimaschutz =
Kinderrechte“. Den Auftakt bil-
deten ein Fackelzug und ein Er-
öffnungsfest. In Workshops und
Spielen beschäftigten sich die

Kinder mit dem Motto, erkun-
deten die Natur und stärkten den
Teamgeist. Eine Rallye sowie
kreative Stationen der Ortsgrup-
pensorgten fürAbwechslungund
Lernspaß. Neben dem inhaltli-
chenProgrammbliebvielZeit für
freies Spiel, Abenteuer und neue
Freundschaften. „Kinder brau-
chen Platz zum Spielen, Entde-
cken und Wachsen – genau das
bieten wir hier“, so Martin Kra-
schowetz, Vorsitzender der Kin-
derfreundeMühlviertel.<

Teamgeist und Gemeinschaft erlebten die Kinder in Klaffer. Foto: Kinderfreunde

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche: „100 Tage Sommer = 100 Tage Eis“ in Wels und
Kremsmünster. Gleich anmelden unter liferadio.at

pre
sent

ed byOberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10.06. bis 01.08.2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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MITEINANDER

Krabbelstube im Seniorium eröffnet
BAD KREUZEN. Mit einem
stimmungsvollen Sommerfest
wurde im Seniorium Bad
Kreuzen die neue Krabbelstu-
be offiziell eröffnet. Zehn Kin-
der bis zu drei Jahren sorgen
seither für frischenWind – sehr
zurFreudevonBewohnernund
Pflegekräften.

Der Bedarf an Kinderbetreu-
ungsplätzen inderGemeindeBad
Kreuzen war groß – die Lösung
fand sich an einem unerwarteten
Ort: im Seniorium. Nach kurzer
Abstimmung zwischen Gemein-
de, Sozialhilfeverband Perg und
Bildungsdirektion wurde ein
Pflegezimmer umgewidmet.
Damit entstanden zehn Betreu-
ungsplätze für die Jüngsten, die
seither täglich das Leben im
Haus bereichern. Die öffentliche
Krabbelstube bietet moderne,

kindgerecht gestaltete Räume
sowie einen eigenen Gartenbe-
reich. Gekocht wird direkt in der
Küche des Senioriums, wobei
besondererWert auf gesunde, re-
gionale Ernährung gelegt wird.
EinHerzstückdesProjekts ist das
Miteinander der Generationen.
Die Kinder besuchen regelmä-
ßig die Wohnbereiche, und auch

die Senioren statten den Kleinen
Besuche ab. Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander lobte die Initiative als
„schönes Zeichen für ein geleb-
tes Miteinander“, das sowohl
Herz als auch Alltag bereichere.
Auch Sozialhilfeverband-Ob-
mann Werner Kreisl sieht Vor-
teile auf beiden Seiten: „DieKin-

der bringen Lebensfreude ins
Haus – und vielleicht entsteht so-
garInteresseanPflegeberufenbei
jungen Eltern.“ Für Mitarbeiter
des Hauses besteht zudem die
Möglichkeit, ihre Kinder vor Ort
betreuen zu lassen.

Ein Gewinn für die ganze
Gemeinde
Bürgermeister Manfred Nenning
zeigt sich erfreut über die posi-
tiven Rückmeldungen: „Kinder,
Eltern und Pädagoginnen fühlen
sich hier sehr wohl. Es ist schön
zu sehen, wie sich Jung und Alt
begegnen – das bringt einen be-
sonderen Mehrwert für unsere
Gemeinde.“
Die Krabbelstube im Seniorium
Bad Kreuzen zeigt eindrucks-
voll, wie generationsübergrei-
fendes Zusammenleben gelin-
gen kann – zur Freude aller.<

Kinder mit den Ehrengästen, unter anderem Bildungsdirektor Alfred Klampfer,
Bezirkshauptmann Werner Kreisl, Bürgermeister Manfred Nenning und Heimlei-
ter Hubert Naderer Foto: Karin Bauernfeind

HOHE AUSZEICHNUNG

„Gold“ für zwei Unermüdliche
ST. GEORGEN AN DER GUSEN/
MAUTHAUSEN. Mit dem Gol-
denen Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Ös-
terreich wurden Martha Gam-
mer, ehemaligeVorsitzendedes
Gedenkdienstkomitees Gusen,
und Gudrun Blohberger, päd-
agogische Leiterin der KZ-Ge-
denkstätte Mauthausen, aus-
gezeichnet.

Innenminister Gerhard Karner
würdigt das jahrzehntelange eh-
renamtliche Engagement von
MarthaGammer, die bereits in den
80er-Jahren begonnen hatte, die
Geschichte der Konzentrationsla-
ger Gusen I, Gusen II und Gusen
III zu erforschen. Seit 1995 zeich-
net Gammermit ihremTeam auch
verantwortlich, dass nationale und
internationale Überlebende einen
Platz haben bei der alljährlich in
Gusen stattfindenden Gedenkfei-

er. Begegnungen in einem fried-
lichenMiteinander ist das Ziel des
Gedenkens in Gusen. „Das Ge-
dächtnis zu Gusen“, so bezeich-
nete Reinhard Kaspar, derzeitiger
Vorsitzende des Gedenkdienst-
komitees Gusen, Gammer in sei-
ner Laudatio und strich vor allem
die Hartnäckigkeit, das Interesse

an Zeitgeschichte und die Vernet-
zung besonders hervor. Martha
Gammer verfügt über zahlreiche
Kontakte zu internationalen Häft-
lingsorganisationen durch ihre
Sprachkenntnisse, publizierte in
verschiedenenMedien und gilt als
Expertin zu Gusen.
Ebenfalls mit dem Goldenen Eh-
renzeichen der Republik ausge-
zeichnet wurde Gudrun Blohber-
ger, Pädagogische Leiterin der
Gedenkstätte Mauthausen. Bloh-
berger leitet die Pädagogische
Abteilung seit Jänner 2015 und
engagiert sich seit ihrem Studium
für Erinnerungskultur und Ge-
denkstättenpädagogik. Barbara
Glück, Direktorin der KZ-Ge-
denkstätte Mauthausen, würdigte
das Wirken ihrer Kollegin: „Dein
pädagogischer Gedanke findet
sich heute in jedem unserer Auf-
gaben- und Arbeitsbereiche wie-
der.“<

V.l.: Gammer, Minister Karner, Bloh-
berger F: Mona Erhart/Mauthausen Memorial

„Augenblicke-Frauenblicke“
Am 14. August, ab 19 Uhr, findet die
VernissagevonElisabethSteinegger im
Zwinger von Schloss Hagenberg statt.
Ausstellungsdauer: 31.8.2025, Infos
unter www.schlossverein.at
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ERFOLG

Gmeiner erneut unter den Besten
PERG. Der Winzer Leo Gmei-
ner sorgt erneut für Schlag-
zeilen: Mit seinem Chardon-
nay2024schaffteresheuerzum
fünften Mal in den renommier-
ten SALON – die Meisterklas-
se der österreichischen Weine.

Die Jubelstimmung rund um den
Landesweinwettbewerb „Best of
OÖ“ hat sich in der Winzerszene
kaum gelegt, kommt die nächste
Erfolgsmeldung über Wein aus
Oberösterreich. Die beiden Win-
zer Leo Gmeiner aus Perg und
Lukas Schiefermair aus Kema-
ten an der Krems haben es mit
dem Einzug in den SALON auch
heuer wieder in die Spitzenklas-
se der heimischen Rebensäfte
geschafft.
Gmeiner zählt zu den Pionieren
des Weinbaus in Oberösterreich
und ist zum fünftenMal imKreis
der österreichischen Spitzen-

weine vertreten – einmal mit
Zweigelt, viermal mit Chardon-
nay. Gmeiner freut sich beson-
ders über den Erfolg in der star-
ken Konkurrenz: „Als kleiner
oberösterreichischer Betrieb bei
den Besten dabei zu sein, ist eine
große Ehre!“

Kaum eine Sparte der oberöster-
reichischenLandwirtschaft hat in
nur wenigen Jahren eine derarti-
ge Dynamik entwickelt, wie der
Weinbau. Vor rund 20 Jahren
zählte man in Oberösterreich ge-
rade einmal drei Hektar Rebflä-
che. Heute sind es deutlich über
100 Hektar. Aber nicht nur flä-
chenmäßig ist der Weinbau in
Oberösterreich sprunghaft ge-
wachsen, auch die Qualität hat
binnen kürzester Zeit absolutes
Top-Niveau erreicht. „Unsere
Winzer im Land machen einen
hervorragenden Job. Noch vor
wenigen Jahren wurde derWein-
bau in Oberösterreich belächelt,
heute werden wir als Weinbau-
land nicht nur wahr-, sondern
mittlerweile auch ernst genom-
men“, freut sich Landwirt-
schaftskammer-Präsident Franz
Waldenberger über den Erfolg
der heimischenWinzer.<

Die Winzer Leo Gmeiner und Lukas
Schiefermair präsentieren stolz ihre
prämierten Weine. Foto: LK OÖ

EHRENAMT

Gelebte Rotkreuz Gemeinschaft
PERG. Das Rote Kreuz Perg
feierte Ende Juni ein Mitarbei-
terfest auf der Burg Kreuzen.
Dabei bot sich ein festlicher
Rahmen, um verdiente Mit-
arbeiter zu ehren und den Be-
zirksstellenausschuss neu zu
wählen.

DasMitarbeiterfest stand ganz im
Zeichen von Anerkennung,
Teamgeist und neuen Weichen-
stellungen für die Zukunft. In-
mitten eines abwechslungsrei-
chen Programms mit Musik,
Showeinlagen und festlicher
Stimmung wurde die Bedeutung
jedes Einzelnen im großen Ge-
füge des Roten Kreuzes deutlich
spürbar. Ein Höhepunkt des
Abends war die Verleihung des
Mitarbeiterpreises an das SvE-
Team (Stressverarbeitung nach
belastenden Einsätzen). Dieses
Team begleitet Kollegen nach

herausfordernden Einsätzen mit
viel Fachwissen, Empathie und
eigener Einsatzerfahrung. Sie
leisten einen oft stillen, aber es-
senziellen Beitrag zur Einsatzfä-
higkeit und seelischen Gesund-
heit der Rotkreuz-Mitarbeiter.
Im Rahmen der Bezirksstellen-
versammlung wurde zudem der
Bezirksstellenausschuss für die
kommenden vier Jahre neu ge-

wählt – einstimmig. Bezirksstel-
lenleiter Werner Kreisl wurde
dabei in seiner Funktion bestä-
tigt. „Die Erfolge der letzten Jah-
re verdankenwir dem starken Zu-
sammenhalt unserer Freiwilli-
gen“, betonte er in seiner Anspra-
che. Auch Rotkreuz-Präsident
Gottfried Hirz zeigte sich beein-
druckt vom Innovationsgeist und
Engagement im Bezirk Perg.<

Das Team SvE (Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen) erhielt den Rot-
kreuz-Mitarbeiterpreis 2025. Foto: OÖRK Bezirksstelle Perg/Tobias Posch

FEUERWEHR

Nassgelöscht
in Holzleiten
NAARN. Ihren traditionellen
Nasslöschbewerb, den bereits
18., veranstaltete am Samstag,
die Feuerwehr Holzleiten.

Kommandant Martin Mascher-
bauer freute sich über die zahl-
reichen Bewerbsgruppen, zu
denen auch Stammgäste aus dem
Bezirk Linz-Land und Steyr-
Land gehörten, sowie die zahl-
reich erschienenen Besucher.
„Immer wenn der Nasslöschbe-
werb am Programm steht“, so
Mascherbauer, „meint’s der
Wettergott besondersgutmituns,
weil es immer bestes Wetter
gibt.“ Moderiert wurde die per-
fekt organisierte Veranstaltung
von Stefan Nöbauer. Er ist dafür
bekannt, dass er mit seinem pro-
funden Wissen für eine hervor-
ragende Stimmung sorgt und an-
dererseits die angemeldeten Be-
werbsgruppen persönlich vor-
stellt und den Zuschauern viel
Hintergrundwissen näherbringt.
AuchetwaigeFehlerwährenddes
Löschangriffs untermalte er sehr
pointiert. Verantwortlich für die
außergewöhnliche Veranstal-
tung zeichnete Bewerbsleiter Jo-
sef Sillipp. Hauptbewerter
Christian Schrattenholzer führte
ein fünfköpfiges Bewerterteam
an (auchein„Probebewerter“aus
Arbing war dabei) und sorgte für
einen sehr fairen Bewerb. Ab-
schnittskommandant Roland
Paireder überzeugte sich per-
sönlich von den Top-Leistungen
bei diesem Nasslöschbewerb.<

Viele Feuerwehrteams zeigten in
Holzleiten in der Marktgemeinde
Naarn, was in ihnen steckt. Foto: Afk Perg
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KULINARIK

Wilder Genuss kann so einfach sein
OÖ/KATSDORF. Wie vielfältig
die Jagd tatsächlich ist und
welches kulinarische Potenzial
in der Wildküche steckt, zeig-
te ein besonderer Abend in
Katsdorf.

Landesjägermeister Herbert
Sieghartsleitner lud zum Me-
dienempfang des OÖ Landes-
jagdverbands ins Kellerlokal
„Gründling“ in Katsdorf. Wild
wurde dort nicht nur serviert, son-
dern gemeinsam mit Gastgeberin
Sabine Gründling zubereitet. Das
kleine Lokal am Baderberg ver-
wandelte sich in eine Genuss-
werkstatt: Unter fachkundiger
Anleitung der passionierten Jä-
gerin und Gastronomin entstan-
den kreativeWildgerichte, die die
Vielfalt heimischer Wildküche
eindrucksvoll unter Beweis stell-
ten – von klassisch bis modern

interpretiert. „Viele haben Re-
spekt davor, Wild selbst zuzube-
reiten – dabei ist es keine Hexe-
rei“, so Gründling. Verarbeitet
wurde ausschließlich Wildbret
aus der Region – ebenso wie der
Großteil der übrigen Zutaten, die

zum Einsatz kamen. Besonderen
Anklang fand bei den Gästen die
Zubereitung von Innereien – ein
Genuss, den man nicht allzu oft
serviert bekommt. Von rosa En-
tenbrust über gebratene Rehleber
mit Burrata, in Buttermilch ma-

riniertes Wildschwein bis zu gla-
sierten Feldhasenspießen im Bal-
lonbrot: Jedes Gericht war
ein echtes Geschmackserlebnis.
„Wildbret istnichtnurgesundund
regional – es ist auch ein Aus-
druck von Respekt gegenüber der
Natur“, betonte Sieghartsleitner.
Für die passende Getränkebe-
gleitung sorgte Peter Gründling,
während seine Frau den Gästen
mit viel Herzblut zeigte, dassman
vor dem Kochen mit Wild keine
Scheu haben muss.<

Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner mit Tips-Redakteurin Andrea Burg-
staller beim gemeinsamen Kochen. Foto (2): Tips/A. Burgstaller

Ein Genuss: Sommersalat mit Tomate,
Pfirsich, Rehleber und Burrata

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 23. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus- 
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahn-
behandlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune 
setzen, Wegplatten verlegen; Schuhe putzen;  
Wasserinstallationsarbeiten durchführen, güns-
tigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

DO 24. Juli              
Neumond um 21:10 Uhr, ab 17:30 Löwe –  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Übersiedlung und Neubezug; Wasserins-
tallationsarbeiten; gießen; kranke Pflanzen zurück-
schneiden; Familienangelegenheiten
Ungünstig: säen, pflanzen; Haare waschen oder 
schneiden; backen

FR 25. Juli              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Früchte ernten und verarbeiten; Gehölze veredeln, 
auch neu pflanzen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

backen; Haare schneiden und waschen; Geburts-
termine
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

SA 26. Juli              
ab 22:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern 

SO+MO 27.+28. Juli              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Heil-
kräuter sammeln; Haare färben und Dauerwelle; 
geschäftliche Verhandlungen; Massagen; Geldan-
gelegenheiten
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

DI+MI 29.+30. Juli              
bis 07:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, auch 
sammeln; Reinigung von Holzböden; Fenster put-
zen; lüften; Liebe und Freundschaft 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

DO 31. Juli              
ab 19:25 Uhr Skorpion – absteigender M. – S. g.

KINOTIPP

Grand Prix of Europe
Die Maus Edda, Tochter des
Jahrmarktbetreibers Erwin, hat
einen großen Traum: Sie möch-
teAutorennfahrerinwerden.Als
das 50. Rennen des europäi-
schen Grand Prix bevorsteht,
sieht Edda ihre einmalige
Chance gekommen. Sie möchte
nicht nur ihr Idol, den Renn-
fahrer Ed, treffen, sondern auch

das angeschlagene Geschäft
ihres Vaters retten. Um dies zu
erreichen, muss Edda den Mut
aufbringen, selbst ins Cockpit
zu steigen und am Rennen teil-
zunehmen...< Anzeige

„Grand Prix of Europe“
Ab 24. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

Eddas größter Traum ist es, Autorennfahrerin zu werden. Foto: Mack Magic/Warner Bros.
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WEINFEST

Vinum Perg lockt mit edlen Tropfen
und regionalen Spezialitäten
PERG. Am Samstag, 2.
August, verwandelt sich das
ZentrumvonPergwieder in ein
Paradies für Weinliebhaber
und Genießer: Beim Vinum
Perg laden 72 Winzer aus ganz
Österreich zur Verkostung
edler Tropfen ein.

Ausgezeichnete Weine und ein
geselliges Publikum garantieren
ein gelungenes Fest. Darauf
freuen sich Bürgermeister Anton
Froschauer und das Organisa-
tionsteam der ÖVP Bezirk Perg.

72Winzer präsentierenWeine
Das Vinum Perg hat sich als ge-
sellschaftliches Highlight im
Bezirk etabliert und zieht auch
Weinfreunde aus anderen Re-

gionen an. In diesem Jahr prä-
sentieren 72 Winzer ihre edlen
Tropfen – eine ideale Gelegen-
heit, Weine zu verkosten und zu
erwerben.

Kulinarische Vielfalt ergänzt
das Weinerlebnis
Auch kulinarisch hat das Vinum
Perg viel zu bieten: An 15 Stän-
den gibt es herzhafte und süße
Speisen, die das Weinerlebnis
abrunden. Mineralwasser wird
kostenlos bereitgestellt, um den
Gaumen zu neutralisieren.

Praktische Helfer für
entspannten Genuss
Neu sind heuer spezielle Wein-
glas-Halter, die zusätzlich er-
worben werden können. Sie er-

möglichen entspanntes Verwei-
len an den Verkostungsständen.
Im praktischen Weindepot kön-
nenEinkäufe zwischen 17 und 22
Uhr abgegeben und am Sonntag,
3. August, von 10 bis 12 Uhr ab-

geholt werden. So können sich
die Besucher ganz auf die Ver-
kostung konzentrieren.

Ein Fest für Weinliebhaber
und Genießer
Das 25. Vinum Perg verspricht
ein Fest für die Sinne zu werden.
Erlesene Weine, kulinarische
Köstlichkeiten und ein geselli-
ges Ambiente machen die Ver-
anstaltung zu einem Fixpunkt für
Weinliebhaber.<

Samstag, 2. August
Beginn: 15 Uhr
Am Hauptplatz, in der Herrenstraße
und erstmals auch am Parkplatz
der Kirche
Weitere Informationen und
Lageplan unter vinumperg.at

25. Vinum Perg: ein Fest für Wein-
freunde Foto: gemeindejournal.at

UPDATE

Der Countdown läuft
PERG. Seit dem Jahr 2000 wird
Perg am ersten Augustwochen-
ende zur Weinhauptstadt Öster-
reichs. Dabei legen die Veran-
stalter größten Wert auf Quali-
tät. Kostenloses Mineralwasser
ist inzwischen Standard und soll
das Thema Trinkkultur unter-
streichen. Der Reinerlös kommt

wohltätigen Zwecken zugute.
Weiterführende Infos und Aktu-
elles zumVinumPerg sowie eine
detaillierte Liste der teilnehmen-
den Winzer und umfangreiche
Fotogalerien mit Impressionen
der letzten Jahre sind auf der
Homepage www.vinumperg.at
zu finden.<

Mittelberg 38, 3550 Langenlois  Standnr. 41
02734/2950

Beim Kauf eines 6er Karton Wein  
erhalten Sie gegen Vorlage dieses Gutscheins zusätzlich  

eine Flasche Wein Gratis.
Nur gültig bei der Vinum Perg 2025.

Nicht in bar ablösbar. Nur ein 1 Gutschein pro Einkauf möglich.

Gutschein


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ÜBERBLICK

Wo geht’s zu meinem Lieblingswinzer?

FACEBOOK-AKTION

Gewinnspiel
PERG. Um den treuen Tips-
Lesern die Wartezeit bis zum Vi-
num zu verkürzen, gibt es auch
heuer ein Gewinnspiel. Über die
Facebook-Seite Tips Perg wird
ein Vinum-Package von Gmei-
ner & Gmeiner verlost: Zu ge-
winnen gibt es eine Magnum-

Flasche Cuvée Leo vom Perger
Weingut Gmeiner sowie eine
Autoaufbereitung vom Autohaus
Gmeiner inBaumgartenberg.Der
Gewinner wird amMittwoch, 30.
Juli, mittels Glücksfee ausgelost
und unter dem Facebook-Posting
verständigt.<

Die Vorjahres-Gewinnerin Michaela Bürgstein (Mitte) mit Markus Gmeiner vom
Autohaus (li.) und Winzer Leonhard Gmeiner Foto: OÖVP Perg
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Kundenangebot

Mit dem exklusiven Raiffeisen-
Weinglas zum Vinum Perg gehen
PeRg. Kunden der Raiffeisen-
bank Perg können sich unter 
Vorweis ihrer Raiffeisen Perg 
Bankomatkarte ihr exklusives 
Vinum-Weinglas in der Bank-
stelle Perg abholen.

Solange der Vorrat reicht werden 
die Gläser im Zeitraum von 17 bis 
18.30 Uhr direkt in der Raiffei-
senbank Perg, Linzer Straße 14, 
ausgegeben. „Zur Einstimmung 
auf das Vinum laden wir unse-
re Kunden auch gleich auf eine 
Weinkostprobe ein. Drei Winzern 
aus dem Bezirk Perg bieten wir 
bei uns im Foyer die Möglichkeit 
bzw. eine Bühne, sich selbst und 
ihre Weine zu präsentieren“, sagt 
Bankstellenleiter Johann Baum-
gartner. Regionale Unternehmer 

erfolgreicher zu machen und sie 
mit Kunden zu vernetzen – dafür 

steht Raiffeisen Perg. Und wie 
geht das besser als in geselliger 

Runde mit einem edlen Tropfen 
Wein?<� Anzeige

v.l.: Andreas Moser, Andreas Langeder, Johann Baumgartner, Leo Gmeiner Foto: Raiffeisen

OÖ. Der Wein "Gelber Muskatel-
ler" vom Weingut Pock besticht 
durch intensiven Muskatduft, vib-
rierende Säure am Gaumen, saftige 
Anklänge exotischer Früchte wie 
Ananas und Maracuja, aber auch 
durch florale Akzente mit Holun-
derblüten im Bukett.<� Anzeige

EmpfEhlung

Perfekter 
Sommerwein

Gelber Muskateller vom Weingut Pock
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Aktuelles

Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION PERG
Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg
Tel.: +43 7262 54000
E-Mail: tips-perg@tips.at
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
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Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

DJI Mini 1 Drohne -
Top Zustand, Fly More
Combo, führerscheinfrei
inkl. OVP + Transporttasche,
Fernsteuerung, 3 Akkus mit
Ladestation uvm., € 210
 0664 3879482

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Lena 63 J. Sport, Natur, Ko-
chen, u.v.m. dabei sehr zärt-
lich, erotisch u. leidenschaft-
lich. Meine Freundin hat über
diese Agentur den richtigen
Partner gefunden, warum nicht
auch ich. Du, etwas sportlich,
humorvoll. Na dann!!! Agentur
Jet Set   0676 6238430
auch Sa. u. So.

Sophia 63J., herzliche, fe-
sche Pensionistin,  gute
Hausfrau, mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag verbringen, füreinan-
der da sein: Zu Zweit glücklich
mit einem treuen, ehrlichen
Mann (auch älter). Bin mobil,
einem Treffen steht nichts im
Weg. 0664/88262264
www.liebeundglueck.at
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

wünschen dir  
die Verwandten

Alles Gute  
zum  

60. Geburtstag

Lieber Michael!

Deine Eltern

Herzlichen Glückwunsch
zur mit Auszeichnung

bestandenen 
Abschlussprüfung zum 
WERKMEISTER
in Bio- Lebensmittel-

technologie!

Alles Gute 
Heinz  
zum  

50er

www.facebook.com/tips.at

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

ab

549,-

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung:
ReiseCenter Mader-Kuoni

Foto: Costa

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Marketing-Allrounder  
Dienstort Linz, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je 
nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Konzeption und Umsetzung kreativer Marketingprojekte
• Planung und Organisation von Events und Promotions
• Gestaltung von Werbemitteln (Adobe Creative Cloud)
• Betreuung und Steuerung von Medienkooperationen
• Schnittstelle zwischen internen Abteilungen und externen Partnern

Was bieten wir dir:
• Ein offenes, kollegiales Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeiten
• Vielfältige Sozialleistungen
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team
• Abwechslungsreiche und spannende Projekte

Was bringst du mit:
• Berufserfahrung im Marketing, Projekt- oder Eventmanagement
• Organisationstalent und routinierter Umgang mit gängigen Office-  

und Grafikprogrammen
• Kreativität, Eigeninitiative und Hands-on-Mentalität
• Teamgeist und eine stressresistente, lösungsorientierte Persönlichkeit

Lieber Pehböck Opa,
90 Jahre - welch ein Leben, 

voll Güte, Liebe, Kraft und 
Streben.

Wir sind dankbar,  
dass es dich gibt, deine Familie,  

die dich von Herzen liebt.
Alles liebe und Gute  

wünschen dir Christoph und 
Judith mit deinen Urenkerl

Sophia 74 J Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen, Re-
den, Lachen u. Dir all Deine
Wünsche erfüllen. Ich bin um-
zugsbereit u. fahre gerne Auto.
Du, bis ca. 85 J. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch Sa. u. So.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Malerarbeiten, Gartenarbeiten,
(Österreicher)  0677
63773990

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Vollwärmeschutz
 0677 99001316

Katze vermisst, Langhaar,
dreifärbig, weiblich, 23 Monate
alt, in 4320 Perg. Bitte auch in
Garagen, Kellerräumen, Garten-
häuser nachsehen.
  0699 17374115.

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Verkaufe Citroen C4 Picasso,
Baujahr 2011, 135.000 km,
Diesel, 82 kW, weiß, Garagen-
auto, € 4.400,-  0664
2536485

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Moderne 2-Zi.-Architekten-
wohnung, 67m², nahe Prome-
nade in Linz, 1. Stock mit Lift,
€ 370.000,- + € 20.000,- Mö-
blierung + € 30.000,- Garage.
Hochwertig, zentral, mit Gar-
ten. Keine Makleranfragen!
 0676 814281481

Hausmeister für
handwerkliche Tätigkeiten in
Linz gesucht (stundenweises
Anstellungsverhältnis) für klei-
ne Reparaturen, Entsorgungen,
Instandhaltungen, ... Für nähe-
re Informationen melden sie
sich unter:  0732-781560-83

Wir suchen Verstärkung für un-
ser Ordinationsteam für ca. 8-
10 Std./W.
Bei Interesse bitte Unterlagen
an Ordination Dr. Dominik Stad-
ler, Schulstr. 8/4, 4280 Königs-
wiesen
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Sie möchten den nächsten Schritt in  
Ihrer Karriere gehen, Verantwortung  

übernehmen und Ihr Team motvieren?  
Dann werden Sie Teil unseres SHV-Teams als:

Mein Bezirk Perg.  
Mein Job. Meine Heimat.

Wohnbereichsleitung jeweils im SENIORium  
Baumgartenberg, SENIORium Mauthausen und im 
SENIORium Perg
Entlohnung: Funktonslaufahn GD 15 + 75 % Gehaltszulage auf GD 14 +  

Pflegezuschlag und Aufwandsvergütung gem. Oö. GDG 2002 
(Einstegsgehalt bei 40 Wochenstd. mind. 3.948,58 Euro brutto)

Beschäftigungsausmaß: Teil-/Vollzeit, 25-40 Wochenst. (mit Bonusstundenregelung)
Anstellungsvoraussetzungen (unter anderem):
• Gesundheits- und Krankenpflegediplom oder Bachelorurkunde
• mind. 2 jährige Berufserfahrung als DGKP

Köchin / Koch (Küchenleitung-Stellvertretung) im 
SENIORium Perg
Entlohnung: Funktonslaufahn GD 19 + 75 % Gehaltszulage auf GD 18 + 

225,90 Euro (brutto) Zuschlag (bei Vollbeschäftigung) gem. 
Oö. GDG 2002 zzgl. Sonn- und Feiertagszulagen; Einstieg mind. 
Gehaltsstufe 5

  (je nach Anrechnung von Vordienstzeiten)
  (Einstiegsgehalt bei 40 Wochenstd. mind. 3.242,65 Euro brutto)
Beschäftigungsausmaß: Teil-/Vollzeit, 20-40 Wochenstd. (mit Bonusstundenregelung)
Anstellungsvoraussetzungen (unter anderem):
• abgeschlossene Berufsausbildung und Berufserfahrung als Köchin/Koch

Küchenhilfskraft im SENIORium Bad Kreuzen
Entlohnung: Funktonslaufahn GD 25 

+ 84,80 Euro (brutto) Zuschlag (bei Vollbeschäftigung) gem. Oö. 
GDG 2002 zzgl. Sonn- und Feiertagszulagen; (Einstiegsgehalt bei 
40 Wochenstunden mind. 2.398,60 Euro brutto)

Beschäftigungsausmaß: Teilzeit, 20 Wochenstunden (mit Bonusstundenregelung)

Wir bieten:
● Kinderbetreuung im SENIORium Mauthausen (ab 2025 auch in Perg und Grein, Som-
merkinderbetreuung in Baumgartenberg) ● Sicheren attraktiven Arbeitsplatz in der Re-
gion (kurzer Arbeitsweg, mehr Freizeit, Klimaschutz) ● Attraktive Sozial- und Zusatzleis-
tungen (Fahrtkostenzuschuss, Kinderzuschüsse, Pensionskasse, ...) ● Versicherung bei der 
Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete mit attraktiven Zusatzleistungen (z.B. freie 
Arztwahl; KH-Sonderklasse MB; Zuschüsse für Heilmassagen, Zahnprophylaxe, ...) ● Freie 
Dienstplangestaltung (Wunschdienstplan im APH) ● Diverse Sonderurlaubsmöglichkeiten 
● Aus- und Weiterbildungsangebote ● Mitarbeit in engagierten Teams ● Betriebsküche mit er-
mäßigtem Essen aus großteils regionalen Lebensmitteln (Zertifikat „Gesunde Küche“) ● „Quali-
tätssicherung und Qualitätsmanagement“ nach E-Qalin® und NQZ ● Firmenrabatte

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Bewerbungsmöglichkeiten 
und weitere  

Informationen unter 
www.shvpe.at

Dienstbeginn:
jeweils ehest

Bewerbungsfrist:
25.07.2025

Sozialhilfeverband Perg 
4320 Perg

Dirnbergerstraße 11 
office@shvpe.at 

Tel. +43 7262 551 67320

Sozialhilfeverband Perg

Jetzt
buchen!

Finde deinen
passenden Kurs auf wifi.at/ooe

05-7000-77
t Für Immer.

WIFI.
Wo Wissen zu
Hause ist.

T
issen IstWIFI. W

die Nummer Deins im Job Finden

Wir suchen eine/n Techniker/in (m/w/d) 
Technische Grundausbildung im Holz- oder Metallhand-
werk & Interesse am Brandschutz erwünscht. Aufgaben: 
Vor- und Nachbereitung von Prüftätigkeiten, handwerkli-
ches Geschick von Vorteil. Geboten: sichere Anstellung, 
gutes Betriebsklima, flexible Arbeitszeiten. Gehalt ab  
€ 3.000 brutto/Monat (VZ), Überzahlung je nach Qualifi-
kation möglich. Und: Mit 50+ bringen Sie Erfahrung und  
Stärke ins Team – wir freuen uns auf Sie!  
Weitere Infos: ibs-austria.at 
Bewerbung an: bewerbungen@ibs-austria.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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ECC SCHÖNAU

MX-Weekend: Action und
Spannung in Oberndorf
SCHÖNAU. Der ECC Schönau
lädt am 26. und 27. Juli zum
actionreichen MX-Weekend
nach Oberndorf ein.

Das Wochenende verspricht
wieder jede Menge Spannung,
Action und gute Laune für Groß
und Klein. „Wir veranstalten
auch heuer wieder unser MX-
Weekend in Oberndorf und es
wird an beiden Tagen viele Ren-
nen geben. Natürlich sorgen wir
am gesamten Wochenende bes-
tens für das leiblicheWohl. Wie-
derdabeianbeidenTagenistauch
die Grillsau und das Riesenzelt“,
freut sich ECC-Schönau Präsi-
dent Alexander Aumayr. Am
Samstag finden die Vereinsläu-
fe, die Läufe zur MX-Open und

MX-2 sowie die Rennen OÖ vs.
NÖund auch die Läufe derNach-
wuchsklassen 50/65/85ccm statt.
Spannung und Dramatik bringt
sicherlich auch heuer wieder der
Spezial-Enduro-Lauf. Die Lo-

kalmatadore des ECC Schönau,
wie unter anderem Enduro-Spe-
zialist Anatol Jack Hofer, wollen
beim Heimrennen vorne mitmi-
schen. Ein volles Startgatter darf
man auch bei den Vereinsmeis-

terschaften erwarten, da der
ECC-Schönau sehr viele aktive
Motocross-Piloten in den eige-
nen Reihen hat. ÖM-Crosser Da-
niel Hennerbichler geht als Ti-
telverteidiger an den Start und
zählt auch heuer zum engsten Fa-
voritenkreis.
Am Sonntag werden alle Klas-
sen zum Waldviertel Motocross
Cup gefahren. An beiden Tagen
startenum8UhrdieTrainingsder
verschiedenenKlassen, bevordie
spannenden Rennläufe folgen.
Kulinarisch wird wieder einiges
geboten. Die Siegerehrung fin-
det ab circa 18.30 Uhr im Fest-
zelt an der Strecke statt. Nähere
Informationen zu dem Event
unter: www.ecc-schoenau.com
und www.w4cup.at<

Das MX-Weekend findet am 26. und 27. Juli statt. Foto: ECC Schönau

europäische produktion

BYD setzt auf voestalpine:  
Hauptlieferant für Werk in Ungarn
LinZ/unGArn. Der chinesische 
E-Auto-Hersteller BYD wird bis 
Ende 2025 sein erstes europäisches 
Werk in Szeged (Ungarn) hoch-
fahren. Als ein Hauptlieferant ein-
gesetzt wird die voestalpine. 

Die voestalpine wird Stahl für 
die Pkw-Produktion in Un-
garn liefern. Das wurde von 
BYD-Vizepräsidentin Stella Li 
und voestalpine-CEO Herbert  
Eibensteiner offiziell bekanntge-
geben. Konkret werden Stahlble-
che geliefert, aus der Stahldivision  
in Linz. Gewählt worden sei der 
heimische Konzern aufgrund der 
geografischen Nähe zum Werk in 
Ungarn sowie der hohen Qualität 
und des ausgezeichneten Rufs des 
österreichischen Stahls, heißt es.

„nach europa gekommen, um 
hier zu produzieren“
„BYD hat immer klargemacht, dass 
wir nach Europa gekommen sind, 
um hier zu bleiben – und um hier zu 
produzieren. Unser Engagement für 
den europäischen Markt ist nach-
haltig und geht, wie wir hier zeigen, 
weit über den reinen Autoverkauf hi-
naus. Wir verfolgen hier eine lang-
fristige Vision mit dem Ziel, inner-
halb der nächsten fünf Jahre von 
den Verbrauchern als europäischer 
Hersteller wahrgenommen zu wer-
den“, so Stella Li. Sie hebt zudem 
das Engagement der voestalpine AG 
für Dekarbonisierung nach nachhal-
tiger Co2-Reduzierung hervor.
voestalpine CEO Herbert Eiben-
steiner: „Unsere Produkte sind in 
fast allen Automobil-Baugruppen 

vertreten – von der Karosserie 
über den Antrieb bis hin zu sicher-
heitsrelevanten Teilen. Mit BYD 
beliefern wir nun ab Herbst von 

unserem Standort in Linz ein Tech-
nologieunternehmen aus China, 
das in Europa produziert. Wir sind 
zuversichtlich, dass dieser erste  
Auftrag für die Herstellung von 
hochqualitativem Flachstahl für 
Karosserien und Außenhaut die 
Grundlage für eine langfristige  
Zusammenarbeit bildet.“

BYd ist nummer eins  
in Österreich
BYD ist in Österreich die Nummer 
eins unter den privaten Käufern  
von Elektrofahrzeugen (Marktanteil 
15 Prozent). Das Unternehmen hat 
angekündigt, dass Österreich zum 
EU-Pilotmarkt für die Implementie-
rung der V2H-Technologie (Vehic-
le-to-Home) in seinen Fahrzeugen 
werden soll. <� Anzeige

BYD-Vizepräsidentin Stella Li und 
voestalpine-CEO Herbert Eibensteiner
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KLEINFELDTURNIER

Fest der OÖ-Schiedsrichterfamilie
MÜHLVIERTEL. Zu einem gro-
ßen Fest der Gemeinschaft
wurde das traditionelle Klein-
feldturnier des oberösterrei-
chischen Schiedsrichterkolle-
giums, das heuer anlässlich
des 50-jährigen Bestandsjubi-
läums der Schiedsrichtergrup-
pe Mühlviertel von dieser or-
ganisiert und auf der Sport-
anlage des ASV Hagenberg
durchgeführt wurde.

Neben den sieben Schiedsrich-
tergruppen aus Oberösterreich
komplettierte ein Gastteam mit
Schiedsrichtern aus Niederbay-
ern das Teilnehmerfeld.
Die Entscheidung um den Tur-
niersieg fiel äußerst knapp aus:
Ein einziges erzieltes Tor gab
den Ausschlag zugunsten der
Schiedsrichtergruppe Salzkam-
mergut, die sich damit erstmals

überhaupt den Turniersieg si-
cherte. Auf dem zweiten Platz
landete die Gruppe Steyr, Platz
drei ging an Urfahr. Gruppenob-
mann Dietmar Sitz überreichte
der Siegermannschaft den Wan-
derpokal. Der Kommissionsvor-
sitzendeThomasPrammer hob in
seinem Statement den großen
Zusammenhalt innerhalb der
oberösterreichischen Schieds-

richterfamilie hervor. Diese
Veranstaltung sei ein eindrucks-
volles Beispiel für das starke Ge-
meinschaftsgefühl, waren doch
neben den aktiven Turnierteil-
nehmern auch zahlreiche
weitere Kollegen und ehemalige
Schiedsrichter aus ganz Oberös-
terreich vor Ort, um den Tag für
einen freundschaftlichen Aus-
tausch zu nutzen.<

Die Mühlviertler Schiedsrichtergruppe Fotos: Erwin Bindreiter

Turnier-Endstand
Platz 1: Salzkammergut
Platz 2: Steyr
Platz 3: Urfahr
Platz 4: Wels
Platz 5: Linz
Platz 6: Innviertel
Platz 7: Niederbayern
Platz 8: Mühlviertel

Mühlviertler Schiedsrichter-Legenden
(v. l.) M. Öhlinger (Naarn), ehem. Ob-
mann G. Pum (Kefermarkt), R. Weber
(Mauthausen), L. Hofer (Wart-
berg/Aist), R. Karl (Schwertberg)

Die neue App: 
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TENNIS

Junge Talente triumphierten
WINDHAAG BEI PERG. Bei
strahlendem Sommerwetter ging
am Sonntag, 13. Juli, das große
Finale der „Windhaag Open“
über die Bühne. Drei Wochen
lang kämpften 49Spieler in sechs
Bewerben um den Einzug ins
Endspiel. Im Damen-A-Bewerb
sicherte sich Stefanie Heigl mit
einem 4:6, 6:1, 6:1-Finalsieg
gegen Tanja Steindl den Titel,
während Florian Lettner im Her-
ren-A-Finale Wolfgang Lettner
mit 6:0, 7:6 bezwang. Besonders
bemerkenswert: Beide Cham-
pions sind erst 14 Jahre alt – da-
mit gingen sie als jüngste Ver-
einsmeister in die Clubgeschich-
te ein. Auch in den weiteren Be-
werben gab es hochklassige Du-
elle und verdiente Sieger: Da-
men Fit4Fun: Laura Standfest,
Herren Fit4Fun: Herbert Kram-
mer, Herren Ü55: Wilhelm Rei-
ter, Herren B-Bewerb: Philipp

Hinterreiter. ImAnschluss an die
Finalspielewurden die Sieger bei
einer stimmungsvollen Sieger-
ehrung ausgezeichnet.

Erfolge bei OÖTV-
Meisterschaft
Parallel zum Turnier durfte sich
der UTC-Windhaag auch über
Erfolge bei den OÖTV-Mann-
schaftsmeisterschaften freuen:
Die Herren 2 sicherten sich den

Meistertitel in der dritten Klasse
Nord C, die Damenmannschaft
erreichte bei ihrer Premiere den
Vizemeistertitel in der Ein-
stiegsliga Nord C.
In allen Teams kamen neben er-
fahrenen Spielern auch junge
Nachwuchstalente zum Einsatz,
die bereits beachtliche Erfolge
feiern konnten - ein starkes Zei-
chen für die nachhaltige Nach-
wuchsarbeit im Tennisverein.<

Siegerehrung der „Windhaag Open“ 2025. Foto: UTC Windhaag bei Perg
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OÖ BEACH FINALS

Beachvolleyball-Landesmeisterschaften 2025
PERG. Eines der größten
Beachvolleyball-Events des
Landes, die OÖ Beach Finals
presented by Raiffeisen, geht
von 14. bis 16. August in der
Machland Badewelt Perg über
die Bühne.

Das Team hinter den OÖ Beach
Finals presented by Raiffeisen
steckt mitten in den Vorbereitun-
gen für die 22. Auflage des be-
liebten Turniers. Auch heuer dür-
fen sich Fans auf hochklassigen
Sport und ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm freuen.
Dabei werden am Freitag und am
Samstag die offiziellen Landes-
meisterschaften der Damen und
Herren im Rahmen der Win2Day
Austrian Beach Volleyball Tour
(ABVT) ausgetragen. Als Preis-
geld werden im Damen- bzw.
Herrenbewerb je 500 Euro Preis-
geld ausgeschüttet.

Austragungsort ist wie gewohnt
der zentral gelegeneCenter Court
in der Machland Badewelt, der
Platz für über 1.000 Fans bietet.
Auch auf den Side Courts in den
angrenzenden Bädern wird mit
viel Publikum gerechnet. Orga-
nisiert wird das Turnier vomHal-

len-Bundesligisten SG Mühl-
viertel Volleys in Kooperation
mit dem OÖ Volleyballverband
und der Stadt Perg. AmDonners-
tag gehen wieder Firmenteams
beim Businesscup an den Start.
Am Samstag wird parallel zu den
Halb- und Finalspielen der be-

liebte 4er-Cup ausgetragen.
Stimmung, Sport und Sommer-
feeling – auf dem Center Court
wird mit Musik, Moderation und
Emotionen wieder ein echtes
Highlight geboten. Der Zugang
zumCenter Court ist sowohl über
die Machland Badewelt als auch
ohne Eintritt über die Bernd-Wa-
kolbinger-Straße möglich.<

Das größte landesweite Beachvolleyballturnier Oberösterreichs, die offiziellen
Landesmeisterschaften, findet wieder in Perg statt. Foto: Beach Finals Perg

PROGRAMM:

• Donnerstag, 14. 8.
Business Cup ab 13 Uhr
Warm Up Party ab 18 Uhr

• Freitag, 15. 8. ab 9 Uhr:
Hauptbewerbe Damen/Herren
Players Party ab 19 Uhr

• Samstag, 16. 8.
4er-Cup ab 9 Uhr
Semifinalspiele ab 10 Uhr
Finalspiele ab 13 Uhr
Siegerehrung ab ca. 17.30 Uhr

Mehr auf: www.beach.perg.at

EUROPA-MEISTERSCHAFT

Gold und Silber für
Faustball-Nachwuchs
FREISTADT. Bei der Heim-
Europameisterschaft in Frei-
stadt sicherten sich die Öster-
reicher gleich zweimal den
Meistertitel.

Neben den U18-Damen krönten
sich auch die U21-Männer zum
besten Team. Die U18-Männer
unterlagen im Endspiel gegen
DeutschlandnachfünfSätzenmit
2:3. Silber holten auch die U21-
Damen gegen die deutschen
Nachbarn.

Erfolgreiche Veranstaltung
mit großer Kulisse
Es war eine fulminante Faust-
ball-Euro 2025, die die Spieler
und Fans in Freistadt erlebten.
Rund 3.400 Zuschauer besuch-
ten den Marianumsportplatz in

Freistadt, der für das dreitägige
Event der besten europäischen
Jugend- und Juniorenteams Aus-
tragungsort war. „Dieses Wo-
chenende war beste Werbung für
den Nachwuchs-Faustball“, re-
sümierte OK-Chef Gernot Wag-
ner.<

Titel verteidigt: Österreichs U18-Frau-
en holen EM-Gold Foto: Lars Neumann

Alle Inhalte zum Thema

Mehr Radfahren,
weniger CO2 Die
Grünen Pregarten set-
zen mit der Aktion
„Komm Rad fahren“
einen Impuls für sanf-
te Mobilität. Zwölf
Holzsteher von Tago,
einer Tagesstruktur-
Einrichtung des So-
zialvereins B37, sollen
zum Radeln motivie-
ren. Foto: Grünen Pregarten

Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2025 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sport

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!
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SOMMERSCHLUSSVERKAUF

Schnäppchentage bieten Einkaufserlebnis
PERG. Regional einkaufen und
dabei kräftig sparen: Am Frei-
tag, 25. und Samstag, 26. Juli,
laden die Geschäfte in der Per-
ger Innenstadt zu den Som-
mer-Schnäppchentagen ein.

Der Höhepunkt des Sommer-
Schlussverkaufs in Perg steht
kurz bevor: Die Schnäppchenta-
ge bieten am letzten Juli-Wo-
chenende die beste Gelegenheit,
sich mit preiswerten Produkten
einzudecken.

Vielfältiges Angebot
Von Schuhen über Oberbeklei-
dung und Wäsche bis hin zu Ta-
schen, Sonnenbrillen, Uhren und
Schmuck – bei zahlreichen Ver-
kaufsständen im Freigelände und
in den markierten Angebotsbe-
reichen der Geschäfte können
Besucher hochwertige Artikel zu
stark reduzierten Preisen ergat-

tern. Auch Reise-Accessoires,
Heimtextilien, Bücher sowie
Geschenk- und Haushaltsartikel
gehören zum umfangreichen
Sortiment. Die große Schnäpp-
chenjagd beginnt am Freitag um
9 Uhr und dauert bis 18 Uhr, am
Samstag sind die Angebote noch
bis 12 Uhr verfügbar. Die Ver-

anstaltung findet bei jedemWet-
ter statt – perfektes Shopping-
Vergnügen ist also garantiert.

Parkplatzmöglichkeiten und
teilnehmende Betriebe
Um die Verkaufsstände und
Wühltische aufstellen zu kön-
nen, werden einige Parkplätze

direkt vor den Geschäften zeit-
weise gesperrt. Dennoch stehen
zahlreiche Parkmöglichkeiten im
Stadtzentrum zur Verfügung.
Das Stadtmarketing Perg emp-
fiehlt insbesondere die Parkplät-
ze am Hinterbachweg und in der
Dirnbergerstraße,woman für nur
1,50 Euro fünf Stunden lang be-
quem parken kann. So können
Besucher entspannt und ohne
Zeitdruck die Schnäppchen in
Perg genießen. Teilnehmende
Betriebe: My Vintageworld,
Strasser Markt, Schneewittchen
für Zwerge, Lederwaren Irren-
dorfer, Schuhmode Alfred, An-
nemarie Heimtextilien, Buch &
Büro Pössenberger, Der Falke
Sehzentrum, Kolm Moden, Ju-
welier Edthaler, Pop-up Store by
Bogart, Optik Kroboth, Bogart
2.0 für Mode, Molligo Mode,
Store Modewerk und Wöger-
bauer Handarbeiten.<

Die Sommer-Schnäppchentage in der Perger Innenstadt locken am Freitag, 25.
und Samstag, 26. Juli, mit tollen Angeboten. Foto: Boris Mitterlehner

MÜHLVIERTLER WIESN

Messe: Schwerpunkt
Wasser undWald
FREISTADT. Die Erlebnismesse
und Mühlviertler Wiesn finden
heuer vom 14. bis 17. August in
Freistadt unter demMotto „Was-
ser & Wald“ statt. Den Auftakt
bildet ein großes Blasmusiktref-
fen am 13. August. Täglich er-
wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Musik, kulinarischen Ge-
nüssen, einem Vergnügungspark
und thematischen Ausstellungen

zu Wald, Wasser und Nachhal-
tigkeit. Highlights sind der Tag
der Einsatzkräfte, die Trachten-
modenschau von Elfi Maiset-
schläger, die Freistädter Wiesn
Challenge sowie der neue Talen-
tewettbewerb „Wirt4sFest next
Superstar“. Auch traditionelle
Landwirtschaft wird erlebbar
gemacht. Der Eintritt zur Messe
ist frei. Weitere Infos: www.er-
lebnismesse.at<

Vorlewanka spielt am 13. August im Festzelt. Foto: Vorlewanka

„ZACHÄUS

Kids machen Musical
KATSDORF. Ein besonderes Fe-
rienprogramm bietet das Team
von KISI, God’s singing kids, in
diesem Sommer. Von 25. bis 29.
Augustwird inKatsdorf das neue
KISI-Musical „Zachäus“ einstu-
diert und aufgeführt. Willkom-
men sind alle Kinder und Ju-
gendlichen, die gerne singen und
tanzen. Gemeinsam wird in fünf
Tagen das Musical „Zachäus –
der Ehrengast, der Wunder tut“
geprobt und am28.August um18

Uhr aufgeführt. Schöne Kostü-
me und Requisiten sowie eine
professionelle Bühne samt Ton-
und Lichttechnik werden die
jungenDarsteller ins rechte Licht
rücken. Ein kreatives Rundum-
programm lässt die Teilnehmen-
den das Jericho aus biblischer
Zeit hautnah erleben. Spiel und
Spaß werden das Erleben abrun-
den und zu einem Ferienhit ma-
chen.Anmeldungund Infos unter
musical-days.kisi.org.<

Musikbegeisterte Kinder und Jugendliche melden sich jetzt an! Foto: www.kisi.org
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31. DONAUFESTWOCHEN

Von Oper bis LandArt im Naturpark
STRUDENGAU. Zum 31. Mal
finden die DonauFestwochen
von 25. Juli bis 25. August in
der Region statt.

Das Festival steht an 13 Spiel-
orten in und rund umGrein an der
Donau für einen spielerischen
Zusammenklang zwischen Alter
Musik mit Zeitgenössischem:
Rund um Johann Joseph Fux’
Oper Orfeo ed Euridice reihen
sich heuer zehn genreübergrei-
fende Konzerte. Zum Selbstver-
ständnis des Festivals gehören
seit langem die Inklusion, die
Musikvermittlung und die Bil-
dende Kunst.

Herkunft mit Kurt Palm
Bei derEröffnungamFreitag, 25.
Juli, um 19 Uhr auf Schloss
Greinburg kommt Festredner
Kurt Palm auf das Thema Her-

kunft zu sprechen. Für musika-
lischen Zauber sorgen dabei die
Sopranistin Erica Eloff und das
Atalante Quartett. Der bekannte
Countertenor Franz Vitzthum,
das Ensemble Galimathias mu-
sicum, das Haydn Quartett,
die Chalumeau-Spieler Markus
Springer und Ernst Schlader oder
der Organist Bernhard Prammer

sorgen für eine festliche Klang-
versorgung im Strudengau.
Im Herz der DonauFestwochen
schlägt wie immer die Oper.
Heuer istesOrfeoedEuridicevon
JohannJosephFux,beideraufein
Happy End zu hoffen ist. Dabei
ist die Junge Generation der Al-
ten Musik zu erleben; längst hat
sie den Sprung auf die Bühnen

dieser Welt schon geschafft und
ist dabei immer noch vom An-
fängergeist erfüllt. Den baro-
ckenOrchestersound steuert zum
dritten Mal auf Schloss Grein-
burg das Euridice Barockorches-
ter der Anton Bruckner Privat-
universität bei (Musikalische
Leitung: Erich Traxler, Regie:
Manuela Kloibmüller, Premiere:
2. August).
Von 5. bis 15. August trifft zeit-
genössische bildende Kunst auf
die Idylle am Großdöllnerhof in
Rechberg, mitten im Naturpark
Mühlviertel. Der Künstler Wil-
libald Katteneder stellt sein
LandArt-Projekt unter den Titel
„Mikromakro“. Vernissage:
Dienstag, 5. August, 19 Uhr.<

Eröffnungsredner Kurt Palm
Foto: Minitta Kandlbauer

Details zum Programm und
alle Aufführungstermine:
www.donau-festwochen.at

LandArt-Künstler Willibald Katteneder
Foto: privat

JUBILÄUM

20 Jahre Grubenfest
BAD ZELL. Was mit einer Idee
und viel Pioniergeist begann, ist
heute nicht mehr aus dem Ver-
anstaltungskalender der Region
wegzudenken: Das Grubenfest
der Freiwilligen Feuerwehr Erd-
leiten feiert heuer sein 20-jähri-
ges Bestehen – und das wird mit
einem großen Jubiläumswo-
chenende vom 1. bis 3. August in
der Gruam bei Hirtlhof gebüh-
rend gefeiert.
Am Freitag sorgen ab 19.30 Uhr
Die Drawigen, ab 21.30 Uhr Die

Edlseer und danach DJ Baum-
gartner für Partystimmung. Der
Samstag steht ganz im Zeichen
der Partyhirschen. Am Sonntag
beginnt das Fest mit einer Hl.
Messe um 9.15 Uhr, gefolgt von
einem Frühschoppen mit Musik.
Nachmehrjähriger Pause ist auch
das beliebte Kombiticket wieder
erhältlich – inklusive Eintritt,
EssenundGetränk.Ticketsgibt’s
im Vorverkauf und online unter
www.grubenfest.at. Tips verlost
3x2 Karten auf www.tips.at.<

Die Party Hirschen unterhalten am Samstag und Sonntag. Foto: Die Party Hirschen

VIP-Pässe gewInnen

Das Frequency wird 25
st. Pölten. Das FM4 Frequency
Festival feiert 2025 seinen 25.  
Geburtstag und bietet dafür ein 
Line-up der Superlative. 

Von 13. bis 15. August 2025 treten 
in St. Pölten unter anderem Post Ma-
lone, Shawn Mendes, Will Smith, 
Central Cee, Kygo, Chappell Roan, 
Papa Roach, Nina Chuba und Tream 
auf. Damit bringt das genreübergrei-
fende Festival wieder internationale 
Stars aus Pop, Hip-Hop und Rock 
nach Österreich.

Feiertag bringt langes  
Festival-wochenende
Wichtig für alle, die lieber Tages-
karten kaufen: Der Freitag ist ein 
Feiertag, ideal also, um bereits am 
Donnerstag zu feiern und das lange 
Wochenende in vollen Zügen zu 
genießen. Tageskarten sind aktuell 
noch für alle Tage erhältlich, Festival-
pässe gibt es ebenfalls noch. Beson-

ders geschätzt wird am Frequency 
Festival die Lage direkt an der Trai-
sen, die an heißen Sommertagen 
perfekte Abkühlung bietet und für 
echte Urlaubsatmosphäre sorgt. Tips 
verlost 1x2 VIP-Festivalpässe, gültig 
für alle drei Tage des FM4 Frequency 
Festivals 2025.<� Anzeige

Das Frequency wird 25, Tips verlost 
1x2 VIP-Festivalpässe. Foto: Thomas Ranner
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LANDESGARTENSCHAU

„Innsgrün“ als optimales Ausflugsziel
für Kinder und Familien im Sommer
SCHÄRDING. Die Landesgarten-
schau in Schärding bietet spe-
ziell fürKinder undFamilien vie-
le Erlebnisflächen und ein Kin-
derprogramm, die in den Som-
merferien zu einem Tag im Grü-
nen einladen. Bislang konnte
„INNsGRÜN“ bereits über
100.000 Besucher verzeichnen.

Auf den vier Geländeteilen auf elf
Hektar finden sich neben einer üp-
pigen Blütenpracht auch viele at-
traktive Angebote und Flächen für
Familien. So gibt es etwa im Grün-
tal zwei große Spielplätze. Beim
Wasserspielplatz beim Hauptein-
gang können die Kinder pumpen,
mit Wasserspritzen und Stauele-
menten experimentieren und das
Wasser durch Wippen in Bewe-

gung bringen. Der Wasserspiel-
platz wird in weiterer Folge auch in
das Freibad integriert. Außerdem
gibt es den Wiesenspielplatz in der
Nähe des Festplatzes, der viele
Möglichkeiten zum Klettern und
Balancieren bietet. Zusätzlich gibt
es hier eine Rutsche, Hängeseile
und Klettergriffe. Auch gegenüber

beim Workshop-Pavillon warten
verschiedenste Kinder-Mitmach-
Angebote.Der Premiumpartner der
OÖ Landesgartenschau, die Spar-
kasse OÖ, hat mit elf Stationen im
Grüntal zudem eine spannende
Schnitzeljagd erstellt.
Im malerischen Orangeriepark ist
der niedrige Granitbrunnen das

zentrale Element für kleine und
große Besucher. Des Weiteren fin-
den sich hier zwei übergroße
Schaukeln.
An der frei zugänglichen Innlände
gibt es auch diverse liebevolle
Spielmöglichkeiten. Jeden Sonn-
tag verwandelt sich der Schloss-
park in einen Zauberpark, wenn um
14 Uhr verschiedene Märchen-
erzähler in spannende Welten ent-
führen. Der Veranstaltungskalen-
der mit über 800 Events beinhaltet
auch zahlreiche Kinderveranstal-
tungen wie ein Mario-Kart-Turnier
am 15. August, den Tag der Poli-
zei am 26. September, den Tag der
Feuerwehram27.September,einen
Mitmach-Zirkus, ein Kasperlthea-
ter, Bastelaktionen und noch eini-
ges mehr.<

Die Schärdinger Landesgartenschau ist ein ideales Ausflugsziel für Kids und Familien.

Foto: LGS Schärding GmbH

THEATERSOMMER GREIN

Die Wunderwelt des Grafen Bobby
GREIN. Auch dieses Jahr zie-
hen die Artworkers wieder alle
Register der Theaterkunst für
denTheatersommerGrein. Für
mehr Poesie auf der Bühne
zaubern sie eine musikalische
Komödie aus Melonen und
Schlagermusik, ganz mit dem
Charme der Graf Bobby Filme
aus den 60er Jahren.

Im Stück „Die Wunderwelt des
Grafen Bobby“ versucht besag-
ter Graf, seinem treuen Freund
Baron Mucki zur Seite zu ste-
hen, der sein gesamtes Vermö-
gen verspielt hat. Mutig lässt er
sich auf eineWette ein, die kaum
zu gewinnen ist, nur um Mucki
vor der nahenden Pleite zu ret-
ten. Dabei verschlägt es die bei-
den Adeligen unverhofft nach
Venedig, Paris, in luftige Höhen
und sogar zumMaharadscha von

Eschnapur. Immer hilfreich zur
Seite: Bobbys Kammerdiener
Franz, der sich die eine oder an-
dere Blessur einfängt und auch
die Liebe seines Lebens.
Die Aristokraten begegnen einer
Wunderwelt von neuen Eindrü-
cken und zufälligen Begegnun-
gen, die ihr verstaubtes Dasein

gehörig durcheinanderwirbeln.
Dennoch nehmen die aus der Not
geborenen Abenteurer jede noch
so absurde Herausforderung an.
Ganoven sind ihnen dicht auf den
Fersen und Aufgeben ist keine
Option. Gespielt wird turbulent,
mit Witz, viel Gefühl und einer
gehörigen Portion Wiener

Schmäh. Das Stück ist abwechs-
lungsreich und mit Augenzwin-
kern in Szene gesetzt und gar-
niert mit altbekannten Schlager-
melodien. Die Mitwirkenden
sind Stefan Ried, Oliver Hebeler,
Anja Hrauda, Cordula Feucht-
ner, Joachim Claucig und Alex-
ander Höllisch. Regie führt
Christian Böhm, der auch für das
Buch verantwortlich zeichnet.
Premiere ist am 8. August.<

Aufführungtsermine:
8., 9., 10., 15., 16., 17., 21.,
22., 23., 28., 29., 30., 31. Au-
gust / jeweils um 19.30 Uhr
(Sonntag um 18 Uhr)
Karten (29 Euro):
Trafik Haderer, 07268 382,
tschick-haderer@speed.at, Abend-
kassa, ticketleo.com;
Spielort: Stadttheater Grein
Tips verlost online 3x2 Freikarten!

Das Ensemble spielt mit Augenzwinkern und viel Wiener Schmäh. Foto: Artworkers
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CIRCUS N' CHEESE

Zirkus und Theater am Biobauernhof
PABNEUKIRCHEN. In einen
bunten Begegnungsort für
GroßundKleinverwandelt sich
im August der Circus n’Chee-
se-Biohof Luftensteiner. Unter
dem Motto „Sommer am Zir-
kushof“ finden zwei Zirkus-
Veranstaltungen und ein Er-
zähltheater-Abend statt.

DenAuftaktmacht amFreitag, 1.
August, um 14Uhr die großeAb-
schlussvorstellung der Zirkus-
woche. Junge Artisten präsentie-
ren, was sie in einer Woche in-
tensiven Zirkustrainings gelernt
haben – mit Akrobatik, Jonglage
und ganz viel Herzblut. Der Ein-
tritt ist frei, Hutspenden sind er-
wünscht.
Am Mittwoch, 6. August, sind
alle Kinder ab sechs Jahren ein-
geladen, von 10 bis 15 Uhr selbst
in die Zirkuswelt einzutauchen.

In verschiedenen Workshops
können Akrobatik, Jonglieren,
Trampolinspringen, Seillaufen
und mehr ausprobiert werden.
Neben den Zirkuskünsten gibt es
auch spannende Einblicke in den
Bauernhofalltag mit einem Be-
such bei den Tieren sowie einer

Einführung in die Milchver-
arbeitung und Käseherstellung.

Berührendes Erzähltheater
Ein besonderes Highlight bietet
derMittwoch, 27. August, um 20
Uhr: Der Berliner Theater-
macher Harald Hahn bringt mit

seinem Stück „Monolog mit
meinem ‚asozialen‘ Großvater“
ein berührendes Erzähltheater
auf den Zirkusplatz. In intensi-
ven Monologen spricht er mit
seinem verstorbenen Großvater
Anton Knödler, der im KZ Bu-
chenwald als sogenannter „aso-
zialer“ Häftling inhaftiert war.
Das Stück stellt Fragen nach Er-
innerung, Verantwortung und
dem Weiterleben familiärer
Traumata.<

Bei der Abschluss-Show zeigen die Kinder ihr Können. Foto: Juan Aunion/Adobe Stock Anmeldung für den Zirkustag
am Mittwoch, 6. August, unter
circus-cheese@posteo.at oder
0699 1920 8062
Theaterabend: Mi., 27. August,
20 Uhr, Karten (12/15 Euro) unter
mail@harald-hahn.de
Veranstaltungsort: Circus n’Cheese
Biohof Luftensteiner, Neudorf 26,
4363 Pabneukirchen

NOSTALGIE

Oldtimertreff
SCHWERTBERG. Das 36. Inter-
nationale Perger Oldtimertreffen
lädt Liebhaber historischer Fahr-
zeuge am Samstag, 26. Juli, auf
die Aiserbühne in Schwertberg
ein. Autos und Motorräder bis
Baujahr 1995 stehen im Mittel-
punkt. Ab 9 Uhr können Teil-
nehmer auf dem Gelände eintref-
fen und bis 11 Uhr laufen die An-
meldungen. Es gibt gute Unter-
haltung, Spiele und ein Oldti-
mer-Quiz. Die Teilnahmegebühr
beträgt 20 Euro. Um 12.30 Uhr
startet eine rund 52 Kilometer
lange Rundfahrt durch das Mühl-
viertel – mit Hinweispfeilen an
den Abzweigungen. Ab 14 Uhr
folgt die Siegerehrung. Ausge-
zeichnet werden die ältesten
Fahrzeuge, die größte Gruppe,
jener Teilnehmer mit der weites-
tenAnreise, sowieder jüngsteund
älteste Teilnehmer.Für Speis und
Trank sorgt die Aiserbühne.<

Jetzt anmelden und einen der
begehrten Picknick-Plätze inklusive

Picknickdecke für 5 Personen gewinnen!

liferadio.at/brueckenp
ickn

ick

@Eisenbahnb
rüc

ke
Lin

zBrücken
Picknick
07.09.2025
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ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at
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Terminanzeigen

DO, 24. Juli

FR, 25. Juli

SA, 26. Juli

SO, 27. Juli

DI, 29. Juli

MI, 30. Juli

DO, 31. Juli

FR, 1. August

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

START FREI ZUMWALDREICHTRAIL
ST. GEORGEN AMWALDE. Am 30. Au-
gust wird der neue Waldreichtrail eröffnet
– Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-
ren und sowohl Athleten als auch der Ver-
anstalter freuen sich auf dieses Event im
Herzen des Mühlviertels. Nähere Info und
Anmeldung unter: www.waldreichtrail.at
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MÜHLVIERTLER ERLEBNISMESSE
FREISTADT.Die Erlebnismesse von 14. bis
17. August widmet sich heuer dem Thema
Wasser und Wald. Regionale Blasmusik
markiert den schwungvollen Wiesn-Start
amVorabendder Eröffnung. FürGenussund
Unterhaltung sorgt das Team der Mühl-
viertler Wiesn. Der Eintritt ist frei.
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Auflösung Sudoku

9 2 3 5 1 4 6 8 7
6 7 4 8 2 9 3 1 5
5 8 1 7 3 6 9 4 2
3 4 5 1 8 2 7 9 6
8 6 2 3 9 7 1 5 4
1 9 7 4 6 5 8 2 3
2 3 6 9 5 1 4 7 8
4 1 8 2 7 3 5 6 9
7 5 9 6 4 8 2 3 1

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-perg@tips.at

Mitterkirchen: Archäotechnik-Woche:
Prunkwagen und Hirsebrei, von 24. - 29. Juli,
tägl. Führung um 11.00, Keltendorf

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Perg: PERGjammed, Südstadtwirt, Naarner
Str. 41, 19.00, Eintritt frei

Arbing: Kegeln im GH Rechberger, 15.00,
VA: Seniorenbund

Arbing: Waldfest der Union, Föhrenbichl
Hummelberg, ab 20.00

Grein: DONAUFESTWOCHEN im Strudengau:
Auftakt, Kurt Palm, Festrede, Erica Eloff, So-
pran, Atalante Quartett, Schloss Greinburg,
19.00

Klam: DEICHKIND, Mehnersmoos, Texta,
Luna Antonia, Burg Clam, Einlass 17.00

Perg: Feier des Patrozinium, Pfarrkirche 8.00

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Bad Kreuzen: Burgfest, Musik: "Die Kurven-
Schneider", Burg Kreuzen, ab 20.00, VA: Union

Klam: PAROV STELAR,
Burg Clam, Einlass 17.00

Mauthausen: 5. Countrynight mit John-TC &
Friends, Haindlkai, ab 19.00

Münzbach: 6. Obernstrassler Zeltcup, F-Haus
Obernstrass, ab 17.00

Perg: Christophorussamlung in der Pfarre
Perg, 26. + 27. Juli

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Schwertberg: 36. Perger Oldtimertreffen,
Aiserbühne, ab 9.00, VA: OIG Perg

St. Georgen/Gusen: Themenrundgang anl.
des Gedenktags für Roma und Sinti: Ein Rom
in Gusen - Auf den Spuren von Michael Hor-
vath, 10-13.00, Treffp.: Memorial Gusen, Teil-
nahme kostenlos, Anm. unter: 07238 226910
oder education@mauthausen-memorial.org

St. Thomas: Thominger Musikantenstadl,
Vereinsstadl, ab 19.00

Arbing: Waldfest der Union, Föhrenbichl
Hummelberg, ab 10.00

Bad Kreuzen: Burgfest, Burg Kreuzen, ab
9.30 mit der TMK, VA: Union

Langenstein: Langensteiner Straßenfest, ab
10.00, mit Live-Musik und Spielspaß für Kinder

Saxen: DONAUFESTWOCHEN im Strudengau:
Gefährliche Liebschaften, Schloss Dornach,
11.00

Grein: DONAUFESTWOCHEN im Strudengau:
Spiel - Eine musikalische Wundertüte, Stadt-
theater Grein, 19.00

Perg: Nordic Walking, Treffp.: Vital Badewelt,
8.15, VA: PV

Mitterkirchen: PV Radfahren, Wählamt-
Parkplatz, 9.00

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Baumgartenberg: DONAUFESTWOCHEN
im Strudengau: Gott hat alles wohlgemacht,
Stiftkirche, 19.00

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Perg: Volksmusik im Steinbrecherhaus, 19.00,
Eintritt frei,

Münzbach: Treffpunkt: "Gastgarten", Live-
Musik, Marktplatz, 18.00, VA: Forum

Pabneukirchen: Zirkus Barbarella: Ab-
schluss-Zirkusshow von der Zirkuswoche, Bio-
hof Luftensteiner, Neudorf 26, 14.00, Eintritt
frei, Hutspende erwünscht

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Schwertberg: Classic Pure -
Jesus Christ Superstar, Aiserbühne, 20.00

Windhaag: DONAUFESTWOCHEN im Stru-
dengau: Perpetuum mobile, Filialkirche Alten-
burg, 19.00

Mitterkirchen: 30. Juli,
Mehrzweckhalle, 15.30 - 20.30

St. Georgen/Gusen: 28. Juli,
Pfarrheim, 15.30 - 20.30

St. Thomas: 25. Juli,
Volksschule 15.30 - 20.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Grein: Greiner Stadtmarkt, jeden 2. Samstag
(in den geraden Kalenderwochen) Parkplatz
der Raiffeisenbank Grein, 8 - 12.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

26. und 27. Juli:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Tierarztpraxis am Fluss Mag. Hölzl &
Mag. Tischlinger, 0660 1581044
Bez. Linz-Land:
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, "Kinderträu-
me - 50 Jahre MÜKIS", Öffnungszeiten: Sa und
So von 14-17.00, bis Ende Oktober
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URLAUBSERLEBNIS ACHENSEE

Zum Abkühlen in den Tiroler Bergsee
Wer den Sommer mit frischer
Bergluft, sportlichen Aktivitä-
tenundechtemTirolerCharme
erleben möchte, findet am
Achensee sein Urlaubsglück.

„Anders als an vielen anderen
Seen gibt es hier zahlreiche öf-
fentliche Zugänge zum See“, be-
tont Gunther Hochhold, Touris-
musmanager am Achensee und
gebürtiger Oberösterreicher. Das
glasklare Wasser lädt mit einer
durchschnittlichen Temperatur
von 20 Grad nicht nur zum Ba-
den ein, der See ist auch ein Hot-
spot für Segler, Surfer und Kite-
surfer. Die stetigen Winde ma-
chen ihn zum beliebten Treff-
punkt für Wassersportler. Fami-
lien finden flach abfallende
Uferzonen, Schwimmer genie-
ßen die ausgezeichnete Wasser-
qualität. Der im Jahr 1928 ge-
gründete Naturpark Karwendel

ist der größte Österreichs. Mehr
als 50 verschiedene Sportarten
können Gäste hier ausüben, aus-
gebildete Naturparkranger bie-
ten kostenlose Exkursionen an.

Aktivitäten für jedes Alter
Die Umgebung des Sees ist
durchzogen vonmehr als 500Ki-
lometern markierten Wander-
wegen, die von einfachen Spa-
ziergängen entlang der Uferpro-

menade bis hin zu anspruchsvol-
len Gipfeltouren im Karwendel
reichen. Themenwanderwege
wie der „Wusel-Seeweg“ oder
der „Alpentiere-Rundwander-
weg“ machen den Sommer-
urlaub auch für Kinder zu einem
Erlebnis. Besonders eindrucks-
voll ist ein Besuch der Gaisalm,
die nur zu Fuß oder per Schiff er-
reichbar ist. Radfahrbegeisterten
stehen rund 250 Kilometer aus-

geschilderte Radwege zur Ver-
fügung, sowohl für Genussradler
als auch für ambitionierte Moun-
tainbiker. Die Achensee-Dampf-
Zahnradbahn, die älteste Euro-
pas, und Fahrten mit dem histo-
rischen Schiff sorgen für Nost-
algie. Gasthöfe und Almhütten
laden zu einer genussvollen Pau-
se ein. Besonders beliebt bei den
Gästen sind Kaiserschmarrn und
frischer Fisch aus dem See.<

Das türkisblaue Wasser lädt zum Baden an öffentlichen Plätzen ein. Fotos: privat Per Schiff oder zu Fuß zur Gaisalm

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026

Saison B 18.07.-30.07.2026

ab 

1.839,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

tips.at/leserreise

Fotos: GTA

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang der Westautobahn ab Linz 
möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm inklusive Eintritte: 

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra 
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag,  
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternden Streckeninformationen 
und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra 
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.
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OÖNachrichten lesen,
Sommer genießen

nachrichtennn.at/sommmmerabo

Meinung lebt vom Diskurs. Sie forderttrt eine intensive
Auseinandersetzung und verlässliche Quellen. Wer sich seine

Meinung mit den OÖNachrichten bildet, kann sich darauf
verlassen, dass die Information geprüft ist.

Jetzt kostenlos OÖNachrichten lesen und Meinung bilden!

Jetzt
4 Wochen

lesen!


